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Konkurse Faillites Fallimenti

Konkurseröffnungen Ouvertures de faillites
(SchKG. 231, 232; VZG. vom 23. April 1920,

Art. 29, II und III, 123)

Die Gläubiger der Gemeinschuidner und
»He Personen, die auf in Münden eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögensstücke

Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Hingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüehe unler
Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine.
Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mil der
Eröffnung des Konkurses hiirt gegenüber
dem Gemeinschuidner der Zinsenlauf für
«IIa Forderungen. mil Ausnahme der
pfandversleherten, auf (SchKG. 209).

Die Grundpfandgläubiger haben ihre
Forderungen In Kapital, Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und gleichzeitig auch
anzugeben, ob die Kapitallorderung schon
fällig oder gekündigt sei. allfälllg für
welchen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienslbarkeilen. welche
unter dem früheren kantonalen Recht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher
entstanden und noch niehl eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Hechte
unter Einlegung allfälliger Beweismittel
in : Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt

einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkellen können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweil es sich nicht um Hechte
handelt, die aueh nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinscbuldner sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners
als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dein
Konkursamt zur Verfügung zu stellen
bei Straffoigen im Unterlassungsfall; im
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht.

Die Pfandgläubiger sowie Drittpersonen,
denen Pfandtitcl auf den Liegenschaften des
Gemeinschuidners weiterverpfändel worden
sind, haben die Pfandtitei und Pfandver-
schreibungen innerhalb der gleichen Frist
dem Konkursamt einzureichen.

Den GISubigervcTsamnilungen können aueh
Mltschuldncr und Bürgen des Gemeinschuidners

sowie Gewfihrspfiichtige beiwohnen.

(L.P. 231. 232; O.T. féd. du 23 avril 1920,
art. 29, II et III, 123)

Les créanciers du failli et tous ceux qui
onl des revendications à exercer sont
invité' à produire, dans le délai fixé pour
les productions, leurs créances ou
revendications à l'office et à lui remettre leurs
moyeiio de preuve (lilres, extraits de livres,
ete.) en original ou en copie authentique.
L'ouverture de la faillite arrête, à l'égard
du failli, le cours des.inlérêls de loute
créance non garantie par gage (L.P. 209).

Les titulaires de créances garanties par
gage immobilier doivent annoncer leurs
créances en indiquant séparément le capital,
les intérêts et les frais, ct dire également

j si le capital est déjà échu ou dénoncé au
remboursement, pour quel montant et
pour quelle date.

Les titulaires de servitudes nées sous
l'empire de l'ancien droit cantonal sans
inscription aux registres publics et non
encore inscrites, sont Invités à produire
leurs droits à l'office des faillites dans les
20 jours, en joignant ä eette production
les moyens de preuve qu'ils possèdent,
en original ou en copie certifiée conforme.
Les servitudes qui n'auront pas été
annoncées ne seront pas opposables à un
acquéreur de bonne foi de l'immeuble

i grevé, à moins qu'il ne s'agisse de droits
qui. d'après le Code civil également, pro-

I duisenl des effets de nature réelle même
en l'absence d'inscription au registre
foncier.

Les débiteurs du failli sont tenus de
s'annoncer sous les peines dc droit dans
le délai fixé pour les productions.

Ceux qui détiennent des biens du failli,
en qualilé dc créanciers gagistes ou à

quelque litre que ce soit, sont tenus de les

mettre à la disposition de l'office dans le
délai fixé pour les productions, tous droits
réservés, faute de quoi, ils encourront les
peines prévues par la loi et seront déchus
de leur droit de préférence, en cas d'omission

inexcusable.

Les créanciers gagistes et toutes les
personnes qui détiennent des titres garantis
par une hypothèque sur les immeubles du
failli sont lentis de remettre leurs titres
à l'office dans le même délai..

Les codébiteurs, cautions et autres garants
du failli ont le droil- d'assister aux assemblées

de créanciers.

Konkursaml Rorsehach

rau von Allmen-Kara Anna,
Kt. St. Gallen
Gemeinsehuldnerin

Goldach.
Konkurseröffnung: 9. Januar 1963.
Summarisches Verfahren, Art. 231 SchKG.
Eingabefrist: bis 15. Februar 19(33.

Kt. St. Gallen

(85)
St, Gallerstrasse 56,

(86-)Konkursamt Unterrheintal, St. Margrethen
Erste Aiisküuditjnntj

Gemeinsehuldnerin: Rhena Reifen A.G. Rheineck, Töbelimüliie. Besorgung
von Neugummicrtingcn, sowie Handel mit neuen, neu gummierten und
regummierten Autoreifen.

Konkurseröffnung: 7. Januar 1963.
Summarisches Verfahren.
Eingabefrist für Forderungen: bis 15, Februar 1963.

Eingabefrist für Dienstbarkeiten: bis 15. Februar 196.3.

betr. nachverzeichnete Liegenschaften:
A. in Rheineck

1. Grundstück Nr. -158, bestehend in
a) Wohnhaus mit Mühle Nr. 4
b) Schopf Xr. 3

c) Scheune Nr. 1

Verkehrswert Fr. 23 500.-
Verkchrswert Fr. 500.-
Verkehrswert Fr. 2 000.-

Kt. Zürieh Konkursamt Altstetten-Zürich (35')

Gemeinscliuldner: Ruf Karl, geb. 1918, von Zürich, Altstetterstrasse 113,
Zürich 9/48, Inhaber der Einzelfirma Karl Ruf. Altstetterstrasse 120,
Handel mit Futtermitteln, Kunstdünger und Landesprod tikten.

Dalum tler Konkurseröffnung: 6. Dezember 1962.

Summarisches Verfahren, Art. 231 SchKG.
Eingabefrist: bis 2. Februar 1963.

Ct. de Berne Office des faillites, Courtelarg
1

(103)

Failli: Sauer Roger, électricien, ile Trimbach (SO), à Rcuchcnetle. associé
de la société en nom collectif Bienna-Neon, Schenkel & Saner, ;'i Bienne,

Date de l'ouverture de la faillite: 18 janvier 1903.

Liquidation sommaire, art. 231 LP.
Délai pour les productions: 15 février 1963.

d) 96 a 20 m2 Gebäudegrundfläche. Hofraum, Wiese, Weg. Bach in rler
Töbelimüliie, total Yerkehrswerl laut spaterer Schätzung Fr. 36 000.-

2. Grundstück Nr, 450
6,08 m2 Wiese, */2 Graben im Koppel; Verkehrswert Fr, 300.-

3. Grundstück Nr. 46 1

-II m'- Weg in der Töbelimüliie, ohne Verkehrswert
1. Grundstück Nr. 465

a) halbe Scheune mit Garage Nr. 131

b) 1 a 83 m2 Gebäudegrundfläche, Wiese, Bach in cler Töbelimühle,
tolal Verkehrswert Fr. 3000.-

5. Grundstück Nr. 457 '

1 a 52 ni2 Wiese. Bach, in der Töbelimühle, Verkehrswert Fr. 100.-
6. Grundstück Nr. 460

n) Wohnhaus mit Werkslatl Nr. 2
b) 4 a 76 m2 Gebäudegrundfläche. Wiese, Bach, Weg, in der Töbeli¬

mühle Verkehrswert total Fr. 21 000.-
7. Grundstück Nr. 456

25 a 66 m- Wiese. Wald, Weg, Bach, im Koppel, Verkehrswert Fr 1500,-

B. in Altstätten
Wohnhaus Nr. 266
Gebäudegrundfläche und Platz auf der Breite, Altstätten

total Verkehrswert Fr. 14 000.-
Dic Grundbuchauszügc Itcgen beim Konkursamt Unter-Rhcintal zur

Einsicht auf.

Kt. Aargau Konkursamt Baden (S7)
Gemeinschuidner: Besnier Rolf, 1918, Büroangcstellter. von Oberägeri, in

Neuenhof, Papprichstr. 37.
Dalum der Konkurseröffnung : 16. Januar 1963 (Insolvenzerklärung).
Summarisches Verfahren gemäss Art. 231 SchKG.
Eingabefrist: bis 14. Februar 1963.

Ct. de Genève

Failli: Siepsa
Office des failliles, Genève (88)

S.A.. Sociélé d'importation et d'exportation de
produits synthétiques. 15, rue des Voisins, Genève.

Date de l'ouverture de la faillite: 10 décembre 1962 (ari. 192 LP.).
Liquidation sommaire, ai l, 2.31 L.P. : 24 janvier 196.3.
Délai pour les productions: 15 février 1963.

Koilokationsplan Etat de eollocation
(SchKG. 219251)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Koilokationsplan erwächst in Hechtskraft, falls
er nicht binnen zehn Tagen vor dem Kon-
kursgericht angefochten wird.

Kt. ZUrich

(L.P. 219251)
L'état de eollocation. original ou rectifié,

passe en force, s'il n'esl al laqué dans les
dix jours par une action intentée devant
le juge qui a prononcé la faillite.

Konkursamt Ilöngg-Zi'trich (89)
Kollokntiuusjilau und Inventar

Im Konkurs über Frau Vogt-Schalzmaun Frieda, früher
Baugesehäft, l-'ahrweidslrasse 56, Geroldswil. nun wohnhaft in Ebikon (Luzern),
liegen der Koilokationsplan und das Inventar den Gläubigern beim
obgenannten Konkursamt zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Planes sind innerl zehn Tagen seit der
Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt vom 26. Januar 1963 durch
Klageschrift im Doppel beim Einzelrichler im beschleunigten Verfahren des
Bezirksgerichts Zürich einzureichen, ansonsl der Koilokationsplan rechtskräftig
wird.

Innert der gleichen Frisi sind Beschwerden über die Zuteilung der
Kompetenzstücke beim Bezirksgericht Zürich, als Aufsich Isbehörde. einzureichen.
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Ebenfalls innert der gleichen Frist sind allfälligc Begehren um
Rechtsabtretung im Sinne von SchKG 260 bezüglich der von der Konkursverwaltung
anerkannten lügen tumsanspraehen beim obgenannten Konkursamt schriftlich
geltend zu machen, ansonst Verzicht angenommen wird.

Kt. Bern (00)Konkursaml Biel
Vnflaçjc des Kollokationsplanes unii des Inventars

Gemeinsehuldner: Stebler-Briidercr .Julien, geb. 1919, Glas- und Gcbäude-
rcinigung. Hugistrasse 3, Biel.

Auflage- und Anfechtungsfrist: bis 5. Februar 1963.

Abtretungsbegehren im Sinne von Art. 260 SchKG hinsichtlich der von der
Konkursverwaltung anerkannten Vindikalionsansprüehe sind bei Vermeidung
des Ausschlusses innert obiger Anfechtungsfrist beim Konkursamt Biel schriftlich

einzureichen.

Kt. Solothurn (91)Konkursaml Olten-Gösgen, Ollen

Kollokulionsplan und Inventar
Im Konkurs (summarisches Verfahren) über Eigenmann Oskar, 1920,

Konstrukteur, Sälistrasse 64, Ollen, liegen der Koilokationsplan und das
Inventar den beteiligten Gläubigern beim obgenannten Konkursamt zur
Einsieht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind innert zehn Tagen,
von der Bekanntmachung an gerechnet, gerichtlich anhängig zu machen,
widrigenfalls er als anerkannt betrachtet wird.

Innert der gleichen Frist sind allfälligc Beschwerden auf Anfechtung des
Inventars bei der kantonalen Aufsichtsbehörde (Obergericht) und Abtreltmgs-
begehren im Sinne von Art. 260 SchKG bei der obgenannten Amtsstelle
einzureichen.

Kt. St. Gallen Konkursaml Rorscliach (92)

Koilokationsplan, Lastenverzeiehnis und Inventar
Gemeinschuidner: Weber & Bombelli, graphisches Atelier, Kaplarjei-

strasse 8. Rorsehach.
Der Koilokationsplan und das Inventar liegen beim Konkursamt Rorsehaeh

auf.
Auflage- und Anfechtungsfrist: 31. Januar bis 11. Februar 1963.

Kt. Thurgau (93)Belreibungsaml A rbon
im Auftrag des Konkursamtes Arbon <

Kollokalioiisplan- und luvcuturauflajjp
Im Konkurse des Stadlin Urban, Kaufmann, Berglislrnssc 2. Arbon,

liegen Inventur und Koilokationsplan den beleiliglcn Gläubigern vom 28.
Januar 1963 bis zum 6. Februar 1963 beim Betreibungsamt Arbon zur Einsicht
auf.

Allfällige Anfechtungen sind innert der gleichen Frist beim Friedensrichtcr-
amt Arbon anzubringen, ansonst der Koilokationsplan in Rechtskraft erwächst.

Die. Gläubiger, deren Forderungen -nicht anerkannt- oder nicht wunsch-
gemüss kölloziert worden sind.-erhallen separate schriftliche Mitteilung.

Schluss des Konkursverfahrens Clôture de la faillite
(SchKG. 268) (LP. 268)

Kt.Bern Konkursaml Biel (94)
Gemeinsehuldner: Vodoz Roger, Büromasehinen, früher in Biel, nun in

La Tour-de-Peilz.
Datum des Schlusses des summarischen Konkursverfahrens: 23. Januar 1963.

Kt. Luzern Konkursaml Luzern-Land. Luzern (95)
Das Konkursverfahren über Rufener Ernst, Fabrikation von Kon-'

scrs'cn und konditoreitechnischen Produkten, Chalet Diana, Ebikon. ist durch"
Verfügung des Anitsge.richt>sj)räsidenten von Luzern-Land vom 22. Januar
1963 als geschlossen erklärt worden.

Ct. de Genève Office des failliles. Genève (96)
La liquidation de la faillile de Soppelsa Harry, précédemment exploitant

un commerce de pneumatiques à Morges. actuellement lomitilk:. 38, rue
de Monthoux. chez ses parents, a été clôturée par jugement du Tribunal de
première instance du 21 janvier 1963.

Sieur Soppelsa a été déclaré excusable.

Liegenschaftsverwertungen im Pfändungs- und Pfandverwertungsverfahren
(SchKG. 138, 142; VZG. vom 23. April IÜ20, Ari. 29j

Es ergeht hiermit un die Pfandgifiubiger und Gnindlnstbcrcchtiglen die Aufforderung.
dein unlerzeichnelen Betreibungsamt binnen der Kingabefrist ihre Ansprüche an dem
Grundstück insbesondere auch für Zinsen nnd Kosten anzumelden und gleichzeitig aueh
anzugeben, ob die Knpilnlforderung schon fiillig oder gekündigt sei. allfallig für welchen
Betrag und auf welchen Termin. Innerl der Frist nicht angemeldete. Ansprüche sind, soweit
sie niehl dureh die öffentlichen Bücher festgestellt sind. \on der Teilnahme am Ergebnis
cler Verwertung ausgeschlossen.

Innerl der gleichen l-'risl sind auch alle Diensl barkeilen anzumelden, welche vor 1012
nnler dem früheren knnlonnlcn Recht begründet und noch nicht in die öffentlichen Bücher
eingetragen worden sind. Soweil sie niehl angemeldet werden, können sie einem gul-
gln'ubi-eu Erwerber des Grundstückes gegenüber nicht mehr gellend gemacht werden,
sofern sie nicht nach den Bestimmungen des Zivilgesetzbuches auch ohne Kintragung im
Grundbuch dinglich wirksam sind.

Kt. Luzern Konkursaml Luzern-Land, Luzern

1. Publikation
(66')

Schuldnerin : Firma
Hau A.G. »Zum friedlichen Heime. Immobilien-Gesellschaft,
Bruchstrassc 5, in Luzern.

Zeit und Ort der Steigerung: Donnerstag, 7. März 1963, 11.30 Uhr, ini'tlotc'l
Falken, in Ebikon.

Eingabefrisl: Iiis und mit X. Februar 1903.

Auflage des Lastenverzeichnisses und der Slfigeningshedingungen: ah 20. Fe¬

bruar 1963.

Sfeigerungsobjekfe: die im Grundbuch Dierikon, Plan 1, Sehöncnboden,
gelegenen Grundstücke:

1. Parzelle Nr. 53. 1 ha 56 a 41 m2, Wohnhaus Nr. 32, versichert Fr. 54 500,

Wagenschopf Nr. 32 b, versichert Fr. 3400, Hofraum, Acker, Wiese, Strasse
und Wege, Katasterschatzung Fr. 146 000.

2. Parzelle Nr. 134, 1 ha 63 a 48 m2, Scheune Nr. 32 a, versichert Fr. 49 600,
Hofraum, Wiese, Strasse und Wrege, Katasterschatzung Fr. 112 000.

3. Parzelle Nr. 135, 1 ha 40 a 24 m2, Wiese, Strasse, Wege, Katasterschatzung
Fr. 113 000.

4. Parzelle Nr. 136, 1 ha 50 a 44 m2, Acker und Wiese, Kalaslerschalzung
Fri 121 000.

Grundpfandrechte an Kapital:
a) auf Ziffer 1 bis 3 Fr. 3 538 364
b) auf Ziffer 4 Fr. 1 131 232

Konkursamtliche Schätzung:
a) für Grundstücke Ziffer 1 bis 3 Fr. 725 000
b) für Grundstück Ziffer 4 Fr. 225 000.

Luzern, 16. Januar 1963. Konkursaml Luzern-Land.

Nachlassverträge Concordats Concordati

Nachlasstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(SehKG 295, 296. 300.)

Sursis concordataire et appel aux créanciers
(L. P. 295, 29G, 300.)

Den nnchbenannten Schuldnern ist eine
Viehl.issliindung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen innerl der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unler der Androhung.
dass sie im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen über den Nachiassverlrag nicht
stimmberechtigt wären.

Les débiteurs ci-après ont obtenu un
sursis concordataire.

I.cs créanciers sont invités à produire
leurs créances auprès du commissaire dans
le délai fixé pour les productions, sous peine
d'èlre exclus des délibérations relatives au
concordat.

Kt. Aargau Konkurskreis Zofingcn (982)

Schuldnerin: Brem J. R. AG., Fabrik neuzeitlicher Nahrungsmittel,
Kölliken-,

Dalum der Stundungsbewilligung durch Beschluss 'des Bezirksgerichts Zofingen:
17. Januar 1963.

Dauer der NaehläUstundung: vier Monate.
Sachwaller: Ernst Müller, eidg. dipi. Buchhalter, Langenthal.
Eingabefrisl: bis und mit 18. Februar 1963 (die Forderungen sind Wert 17. Ja¬

nuar 1903 aufzurechnen),
Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 20. März 1963, 14 Uhr, im llolel Ster¬

nen, Zol'ingen.
Aktenauflage: wahrend 10 Tagen vor der Versammlung beim Sachwalter.

-Aß"- ..: Sri
: -V. ./îArfV» 5 t'S ä: ,0*. V >*l-- i«wrt'.333Tn,y,rrtl«R«MipY*

ini jr-sai'äsvcoj

Ct. Tieino

Concordato con abbandono attività
(L.P. E. e F. 316» a 316«)

(99)Circondario di Lugano
Conto finale e stato di riparto definitivo

(art. 316 n e 316 p LEF) '
Si rende noto che dal 1° febbraio 1963 sono depositati presso il

sottoscritto legale, dove i creditori potranno prenderne visione, il conto finale e lo
stalo di riparlo definitivo nel concordato con abbandono dell'attivo

Ceresa Maurizio,
Maglio di Colla. Enlro il termine di venli giorni lo sialo di riparlo può essere
impugnalo per via di ricorso all'autorità di vigilanza.

Lugano, 23 gennaio 1963. 11 liquidatore del concordato:
Avv. Renalo Gitidicelli.

Koilokationsplan im Hachlassverfahren

(SchKG 249, 250, 293 ff.)

(97)Kt. Solothurn Konkurskreis Olten-Gösgen

Im Nuchlass-Liquidalionsvcrfahren der Firma
Geniperle Alfred, lnh. 13. Gemperle,

Kleiderfabrik, Olten, liegt der Koilokationsplan den beteiligten Gläubigern
beim unterzeielineten Liquidator zur Einsieht auf. Klagen auf Anfechtung
des Plaues sind innert 10 Tagen von der Bekanntmachung an gerichtlich
anhängig zu machen, widrigenfalls er als anerkannt betrachtet würde.

Olfen, den 26. Januar. 1963. Der Liquidator:
Dr. O. Theiler, Advokat, Olten, Jurastrasse 16.

Nachlasstundungsgesuch Demande de sursis concordataire
(SchKG 293.) (L. P. 293.)

Kt. Solothurn Riclile.raml Buclieggbcrg- Kriegslelten, Solothurn (102)

Den Gläubigern der Firma Wohn-Union Zuchwil AG., mit Sitz in
Zuchwil. Hauptstrasse 908, wird hiermit zur Kenntnis gebracht, dass die
Verhandlung über das von der Scliiildnerfirma eingereichte NachlafJstiinduiigs-
gesuch stattrindet: Donnerstag, den 7. Februar 1963. 10.30 Uhr, vor
Amtsgericht Bucheggberg-Kriegstetten, in Solothurn, Amilians I, 1. Stock, Zimmer
Nr. 19.

Einwendungen können an der Verhandlung mündlich oder vorher schriftlich

gemacht werden.

Solothurn, den 23. Januar 1963. Der Gerichtspräsident.
von Bucheggbe.rg-Kriegstellen :

Dr. Rud. Gassmaun.
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Kt. Solothurn Richleraml Sololhurn-Lebern, Solothurn (100)
Den Gläubigern des Bläsi Bruno, Transporte, Baselstrasse, Solothurn,

wird hiermit zur Kenntnis gebracht, dass die Verhandlung über die Bewilligung
einer Naehlaßstundung vor Amtsgericht von Solothurn-Lebern in Solothurn,
Amthaus I, Parterre rechts, Zimmer Nr. 12, Donnerstag, clen 31. Januar 1963,
vormittags 83,4 Uhr, stattfindet.

Einwendungen können an der Verhandlung mündlich oder vorher schriftlich

angebracht werden.

Solothurn, clen 23. Januar 1963.

Der Gerichtspräsident von Solothurn-Lebern:
Dr. A. Jeger.

Verschiedenes Divers Varia

Ct. du Valais O/fice des faillites, Monlhey (101)

Appel aux eréaneiers

Failli: Pernet Marcel, de Jules, anciennement à Illarsaz-Collombey, act. à

Aigle.
M. Marcel Pernet, de Jules, originaire d'Ormonts-Dessus, né le 6 juin 1902,

actuellement domicilié à Aigle, ehemin des Chärmcltes, a l'intention de procéder
au rachat des actes de défaut de biens qui ont été délivres contre lui en août
1933.

Les créanciers, porteurs d'actes de défaut de biens, sont priés d'annoncer
leurs créances auprès dc l'office des faillites de Monthey dans un délai expirant
le 15 février 196,3.

M. Pernet prénommé désire se réhabiliter.

Monthey, le 23 janvier 1963. Office des faillites de Monthey:
J. M. Dctorrenté, préposée

Handelsregister Registre du commerce Registro di commercio

Stiftungen - Fondations - Fondazioni

Publikationen betreffend Stiftungen erscheinen- nur in der Samstagausgabe

Les publications concernant les fondations paraissent seulement le samedi

Kantone / Cantons / Cantoni :

Ziirich, Bern, Luzern, Uri,' Schwyz, Zug, Basel-Stadt, Basel-Landschaft,
St.Gallen, Graubünden, .Aargau, Thurgau, Ticino, Vaud, Valais.

' Zürich - Zurich - Zurigo
Nachtrag.

Personalfürsorgestiftung der Drawag AG, in Zürich 6 (SHAB. Nr. 303

vom 29. Dezember 1962, Seite 3738). Dr. Peter Prager, Vizepräsident des

Stiftungsrates, ist Bürger .von Zürich und wohnt in Zürieh.
16. Januar 4963. '

Personalfiirsorgestiftung der Firma Strath Lahor AG., Zürieh 5, in Zürich.
Unter diesem Namen besteht auf Grund der öffentlichen Urkunde vom 21.
Dezember 1962 eine Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für das Personal der
Strath Labor AG., in Zürich, und dessen Hinterbliebene gegen die wirtschaftlichen

Folgen von'Altcr,' Ableben, Krankheit uncl Invalidität und in besonderen
Notlagen. Organ cler Stiftung ist der Stiftungsrat von 1 bis 3 Mitgliedern.
Einzeliinterschrift führt Friedrich Pestalozzi, von Zürieh. in' Herrliberg. (Zürich),
Präsident, und Kollektivunterschrift zn zweien führl Frilz Zaugg, von Röthenbach

i.E.. in Zürich, weiteres Mitglied des Stiftungsrates. Domizil: Lang-
sfrasse 231, in Zürich 5 (bei der Strath Labor AG.).

16. Januar 1963.

Fürsorgoslirtnng der Firmen .1. Gattiker, Metzgerei nnd Restaurant, Richterswil,
und .1. Galliker, Grossnietzgoroi & Fleisehliniidel AG, Bäch, in Richterswil
(SIIAB. Nr. 1 18 vom 28. Juni 1958, Seite 1760). Die Unterschrift von Jakob
Gattiker sen. ist erloschen. Jakob Gattiker jun. führt nicht mehr Kollektiv-,
sondern Einzeluntersehrift, und zwar nicht mehr als Vizepräsident, sondern
als Präsident, des Stiftungsrates. Neu führt Kolleklivunterschrift zu zweien
Gottfried Gattiker, von Richterswil, in Richterswil, Vizepräsident des Sliftungsrates.

16. Januar 1963.

Lnnit-Fiirsorqestittuuçj, in Zürich. Unter diesem Namen besteht auf Grund
der öffentlichen Urkunde vom 28. Dezember 1962 eine Sliftung. Sic bezweckt
die Fürsorge für die Arbeitnehmer cler Firma Lauit A.-G. Nachfolger P.E.
Hubcr, in Zürich, hci Alter, Krankheit, Unfall bzw. bei deren Ableben für
ihre Hinterbliebenen. Ferner können bei unverschuldeter Notlage den im Dienste
der Sliflerfirma stehenden ocler ehemaligen Arbeitnehmern sowie ihren
Hinterbliebenen Unterstiftzungen gewährt werden. Organe der Stiftung sind der
Stiftungsrat von 3 Mitgliedern und clic Kontrollstelle. Einzeluntersehrift führt
Emil Iluhcr, von und in Zürich, Präsident, und Kollektivunterschrift zu zweien
führen Albert liauenstein, von und in Ziirich, sowie Kurt Käppeli, von und in
Winterlhur, weitere Mitglieder des Stiftungsrates. Domizil: Scheuchzcrstrasse71
in Ziirich 6 (bei der Firma Lanit A.-G. Nachfolger P.E. Huber):

16. Januar 1963.
Fürsorgefonds der Firma Boriseli & Cie. Nachf. Max Märkwalder, in Zürich 2

(SHAB. Nr. 89 vom 16. April 1960, Seite 1186). Das Stiftungsratsmilglied
Heinrich Uli wohnt nun in Zollikon. Neues Gesehäftsdomizil: General-Wille-
Stràsse 19 in Zürich 2 (bei der Firma Hertsch & Cic., Nachf. Max Märkwalder).

18. Januar 1963.

Personalfürsorgesiiflinig der Firma Transmontan AG, Zürieh, in Zürich. Unter
diesem Namen besteht auf Grund cler öffentlichen Urkunden vom 27. Dezember
1962 und L Januar 1963 eine. Stiftung. Sic bezweckt die Fürsorge für die
Arbeitnehmer cler Firma «Transmontan A.G. für Handel», in Zürich, beziehungsweise
für ihre Hinterbliebenen, durch Ausrichtung finanzieller Beilräge in Fällen von
Alter, Invalidität, Ableben, Arbeitslosigkeit, längerer Krankheil, Militärdienst
uncl unverschuldeter Notlage. ¦ Organe der Stiftung sind der Sliftungsrat von
einem bis fünf Milgliedern uncl die Kontrollstelle. Einzeluntersehrift führen
Dr. Peter Zûrcheç, von Grub (App. A-Rh'.), in Erlenbach (Zürich), Präsident, uncl

Dr. Ulrich Wehrli, von und in Zürich, weiteres Mitglied des Sliflungsrates.
Domizil: Theaterstrasse 2, in Zürich 1 (bei der Firma Transmontan A.G. für
Handel).

18. Januar 1963.
Stiftung der Rechenmasehinenfahrik ILW. Egli A.G. fiir Angestellten- und

Arbcilerfürsorge in Zürich, in Zürich 2 (SHAB. Nr. 13 vom 21. Februar 1918,

Seite 531). Mit Beschluss vom 20. Dezember 1962 hat der Regierungsrat des

Kantons Zürich die Stiftungsurkunde geändert. Der Name der Stiftung lautet
neu Madas-Stiftung. Zweck der Stiftung ist die Fürsorge für die Angestellten
und Arbeiter der «H.W. Egli A.-G.», in Zürich, sowie für die Angehörigen und
Hinterbliebenen gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Tod, Krankheit,
Unfall, Invalidität sowie in Fällen unverschuldeter Notlage.

18. Januar 1963.
Angestelllen-Pensionskasse der Firma Moersdorff-Sohcrer A.G., in Zürich.
Unter diesem Namen besteht auf Grund cler öffentlichen Urkunde vom 5.

Dezember 1962 eine Stiftung. Sie. bezweekt, die bei der Firma «Moersdorff-Scherer
AG», in Zürich, und ihren Niederlassungen in einem festen Dienstverhältnis
stehenden Angestellten sowie deren Angehörige gegen die wirtschaftlichen
Folgen des Wegfalls des Erwerbseinkommens wegen Alters, vorzeitiger
Erwerbsunfähigkeil (Invalidiläl) und Ablebens zu schützen beziehungsweise zu
versichern. Organe, cler Stiftung sind cler Stiftungsrat, bestehend aus 5. 7 ocler 9

Mitgliedern, und die Kontrollstelle. Kolleklivunterschrift zu zweien führen
Dr. Ulrich Albers, von Meilen, in Zürich, Präsident des Stiftungsrates: Eugen
Hemmer, von uncl in Zürich, Vizepräsident des Stiftungsralcs, und Markus
Jakob, von Trub (Bern), in Zürich. Mitglied des Sliftungsrales. Domizil:
Ankerstrasse 112, in Zürich I (bei der Firma Moersdorff- Scherer AG).

Bern - Berne - Berna
Bureau Bern

16. Januar 1963.

Fürsorgestiftung für die Angestellten der Kommanditgesellschaft Stämpfli
& Cie., in Bern (SHAB. Nr. 301 vom 24. Dezember 1954, Seile 3307).

Die Unterschrift von Frieda Zweifel isl erloschen. Neu in den Stiftungs-
rai isl gewähll worden: Alberl Bolliger. von Basel, in Gümligen. Gemeinde
Muri bei Bern. Er zeichnel kollekliv zu zweien mit einem weiteren
Mitglied des Stiflungsrales. Karl Samuel Stämpfli, Mitglied des Stiftungsrates,
wohnl nun in Muri bei Bern.

16. Januar 1963.

Fürsorgestiftung für die Arbeiterschaft der Kommanditgesellschaft
¦Stämpfli & Cie., in Bern (SHAB. Nr. 301 vom 24. Dezember 1934, Seite
3307). Die Unterschrift von Frieda Zweifel ist erloschen. Zum Geschäftsführer,

der dem Stiftungsrat nicht angehört, isl ernannl worden: Hermann
Fuhrer, von Schwanden bei Brienz, in Born; er zeichnet kollektiv zu zweien.
Dr. jur. Jakob Stämpfli, Präsident des Stiftungsrates, zeiehnet weiterhin

-einzeln. Den übrigen Mitgliedern des Stiftungsrates, Karl Samuel Stämpfli,
von Bern, in Muri bei Bern, und Alfred Häubi, von Zollikofen, in Bern,
ist neu Kollektivunterschrift zu zweien erteilt worden.

Bureau Blankenburg (Bezirk Obersimmental)
10. Januar 1963..

Personalfürsorgestiftung der Firma Alfred Freidig-Zumbrunnen, in Lenk
im Simmental. Unler diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde.
vom 9. August 1962 eine Sliftung. Sie bezweckl die Fürsorge für die
Arbeitnehmer der Firma Alfred Freidig-Zumbrunnen, Baugeschäft», in Lenk
im Simmental, "durch Gewährung von Unterstützungen im Alter oder bei
Krankheil, Unfall und Invalidiläl sowie bei Arbeitslosigkeit des
Arbeitnehmers selbst, ferner Ausrichtung von Unterstützungen im Todesfalle an
den überlebenden Ehegatten, die Nachkommen und die Eltern sowie an die
zu Lebzeiten des Arbeitnehmers von ihm unterhaltenen Personen. Die
Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat von 3 Mitgliedern.
wovon 2 durch die Stifterin und 1 Mitglied durch die Arbeitnehmer der
Stifterin ernannt werden. Ihm gehören mit Kolleklivuntei-schrift zu zweien
an: Alfred Freidig-Zumbrunnen. von und in Lenk, Präsident: Alfred Frei-
dig-Ruoseh. von und in Lenk, iind Jakob Trachsel, von und in Lenk, Sekretär.

Domizil der Stiftung: Lenk im Simmental, im Bureau der Firma
«Alfred Freidig-Zumbrunnen».

Bureau Burgdorf
31. Dezember 1962.

Fürsorgefonds der Firma R. Müller-Zollinger & Cie, in Oberburg
(SHAB. Nr. 292 vom 14. Dezember 1943). Gemäss öffentlicher Urkunde vom
13. September 1962 wurde mit Genehmigung des Einwohnergemeinderates
von Oberburg vom 18. Oktober 1962 und des Regierungsrates vom 2S.
November 1962 die Stiftüngsurkunde geändert: Die Stiftung heisst nun
Personalfürsorgestiftung der Firma Guggisberg & Keller AG und bezweckl die
Gewährung von Unterstützungen und Beiträgen': an die Arbeitnehmer der
Stifterfirma im Falle von Alter, Krankheit und Invalidität des Arbeitnehmers

selbst; an die Arbeitnehmer im Falle von Krankheit. Invalidität des
Ehegatten, der Eltern oder der minderjährigen oder erwerbsunfähigen Kinder

des Arbeitnehmers; im Falle des Todes des Arbeitnehmers an clen
überlebenden Ehegatten, die Nachkommen und die Eltern, sowie an die
zu Lebzeiten des Arbeitnehmers von ihm unterhaltenen Personen. Einziges

Organ der Stiftung ist der Stiflungsrat. Er bestehl aus drei Mitgliedern,

und zwar aus zwei Vertretern der Stifterfirma und einer
Vertrauensperson der Arbeitnehmer. Präsident und Aktuar zeichnen kollektiv. Es
sind dies: Max Guggisberg. von Belp. in Oberburg (Präsident bisher).
und Paul Engel, von Twann, in Bern (Aktuar). Die Unterschriften von
Rudolf Keller und Emil Peter sind erloschen. Domizil: in Oberburg, in den
Räumlichkeiten der Stifterfirma.

Bureau Frutigen
15. Januar 1963.

Personalfürsorgestiftung der Firma Trümmer & Co., Frutigen, in
Frutigen. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom
18. Dezember 1962 eine Sliflung. Sie bezweckt die Gewährung von
Unterstützungen oder Beiträgen: an den Arbeitnehmer bzw. seine Angehörigen
und Hinterlassenen im Alter oder bei Krankheit, Unfall, Invalidität,
Militärdienst, Arbeitslosigkeit und Tod; ferner an den Bau, Unterhalt und
Betrieb von Wohlfahrtshäusern oder ähnlichen Einrichtungen zugunsten des
Personals des Arbeitgebers. Die Verwaltung der Stiftung erfolgt durch
einen Sliftungsrat von mindeslens 2 Mitgliedern. Es zeichnen kollektiv:
Alfred Trummer-Crottogini, von uud in Frutigen, Präsident, und Gottfried
Künzi, von Adelboden, in Frutigen, Aktuar. Domizil der-Stiftung: Achern/
Frutigen, im Bureau der Firma Trümmer & Co., Maschinenfabrik.
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Bureau Interlaken
18. Januar 19G3.

Personaiïiirsorgesliftung des Grand Holol Roghisi Grindelwald, in Grindelwald.
Unter diesem Namen bestellt gemäss öffentlicher Urkunde vom 19. September
1962 eine Stiftung. Sie bezweckt im Falle des Todes des Arbeitnehmers an clen
überlebenden Ehegatten, die Nachkommen, die Eltern sowie an die zu
Lebzeiten des Arbeitnehmers von ihm unterhaltenen Personen uncl an die gesetzlichen

Erben des Arbeitnehmers Zuwendungen auszurichten. Ferner bezweckt
die Stiftung, nach freiem Ermessen des Stiftungsrates' dem Arbeitnehmer
Unterstützungen zu gewähren bei Invalidität, Krankheit ocler Unfall ocler an
seinen Ehegatten, seine Eltern ocler seine minderjährigen oder erwerbsunfähigen
Kinder. Organ der Stiftung ist der Stiftungsrat aus zwei bis fünf .Mitgliedern.
Den begünstigten Arbeitnehmern ist eine von diesen gewählte Vertretung im
Stiftungsrat einzuräumen. Die übrigen Mitglieder werden vom Stifter bestimmt.
Dem Stiftungsrat gehören an: Alfred Krebs-Wirz, von Heutigen, Präsident,
und Susy Krebs-Wirz. von Reutigen, Vizcpräsidentin, mit Einzeluntersehrift.
Domizil cler Stiftung: Grand Hotel Regina, in Grindelwald.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
7. Januar 1963.

Persoiialiiirsoryesfiftuiig der Firma Stämpfli & Co.. lìaminternehmiing. Langnau
i. E., in Langnau im Emmental. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher

Urkunde vom 15. Dezember, 1962 eine Stiftung. Sic bezweckt die
Gewährung von Unterstützungen an die Arbeitnehmer der Stifterfirma bei
Unfall, Krankheit, Inv alidität ocler im Alter des Arbeitnehmers selbst 'oder
im Falle des Todes des Arbeitnehmers an clen überlebenden Ehegatten, die
Nachkommen uncl die Eltern sowie an die zu Lebzeiten des Arbeitnehmers von
ihm unterhaltenen Personen, ferner an weitere Erben, soweit es sich um clen

vom Destinatar selbst finanzierten Teil der Todesfallcistung handelt. Die
Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat von mindestens
3 Mitgliedern. Den Destinataren wird eine Vertretung im Stiftungsrat
eingeräumt, die von ihnen aus dem Personal gewählt wird; die übrigen Mitglieder
werden von der Stifterfirma bestimmt. Präsident, Vizepräsident iind Sekretär
zeichnen zu zweien. Es sind dies: Fritz Stämpfli, von Bern, in Langnau im
Emmental, Präsident; Hans Stämpfli, von Bern, in Langnau im Emmental,
Vizepräsident; Peter Röthlisberger, von und in Langnau im 'Emmental,
Sckr;tär. Domizil der Stiftung: Oberstrasse 20, Langnau im Emmental. ¦

11. Januar 1963. *

Persoiialfürsorgcstifliint) der Firma W. Küster, in Langnau im Emmental.
Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 4. Jüli 1962
eine Stiftung. Sie bezweekt clen Schulz cler Arbeitnehmer der Firma «W. Küster»,
in Langnau im Emmental, gegen die wirtschaftlichen Folgen des Alters, die
Ausrichtung von Zuwendungen im Falle des Todes von Arbeitnehmern an
bestimmte Personen sowie tlie Gewährung von Unterstützungen bei Invalidität.,
Krankheit ocler Unfall des Arbeitnehmers oder anderer bestimmter Personen.
Die Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat von 2 bis 5

Mitgliedern, welche zum Teil durch die Arbeitnehmer uncl zum Teil durch die
Slifterfirma gewähll werden. Die Kontrollstelle wird durch die Stifterfirma-
bezeichnet. Werner Küster, von Altstätten (St. Gallen), Präsident, und Irma
Kuster-Plüss, Ehefrau des Werner, von Altstätten (St.- Gallen), Vizepräsidentin;
beide in Langnau im Emmental, fahren Einzelunlèrschrift. Domizil dei'
Stiftung: im Büro der Firma «W. Küster»,- elektrische Anlagen und 'Handel mit
elektrischen Ilaushaltapparàtcn; Ilirschenplatz, Langnau.

11. Januar 1963. i
Personalfürsorgestiflung der Firma II. Flückiger, in Langnau im Em men tal.
Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 12. Dezember
1962 eine Sliftung. Sie bezweckt den Schutz der Arbeitnehmer der Firma
«H. Flückiger», in Langnau im Emmental, gegen die wirtschaftlichen Folgen
des Allers, die Ausrichtung von Zuwendungen im Falle des Todes des
Arbeitnehmers an bestimmte Personen sowie die Gewährung von Un tersiti fzu ngen
nach freiem Ermessen des Stiftungsrates bei Invalidität, Krankheit oder Unfall
des Arbeitnehmers oder anderer bestimmter Personen. Die Verwaltung der
Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat von mindestens 3 Mitgliedern, welche
zum Teil durch die Arbeitnehmer und zum Teil durch die Stifterfirma gewähll
werden. Die Kontrollstelle wird dureh die Slifterfirma bezeichnet. Der Präsident

Hans Flückiger, von Rohrbachgraben, in Langnau im Emmental, führt
Einzeluntersehrift. Domizil cler Sliflung: Sägestiasse 17 A, Langnau im
Emmental.

16. Januar 1963.

Personalfürsorgestiftung der Firma E. Stalder, in Langnau im Emmental.
Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 13. November
1962 eine Sliftung. Sie bezweckt den Schutz cler Arbeitnehmer der Firma
«E. Stalder», in Langnau im Emmental, gegen die wirtschaftlichen Folgen des

Alters, die Ausrichtung von Zuwendungen im Falle des Todes des Arbeitnehmers

an bestimmte Personen sowie die Gewährung von Unterstützungen bei

Invalidität, Krankheit oder Unfall des Arbeitnehmers oder anderer bestimmter
Personen. Die Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat von
2 bis 5 (Personen) Mitgliedern, welche zum Teil durch die Arbeilnehmer und
zum Teil dureh die Slifterfirma gewählt werden. Die Kontrollstelle wird durch
die Stifterfirma bezeichnet. Der Präsident des Stiflungsrates Ernst Stalder,
von Lützelflüh, in Langnau im Emmental, führt Einzeluntersehrift. Domizil
der Stiflung: Burgdorfslrasse 43, Langnau im Emmental.

Bureau Laufen ¦

12. Januar 1963.

Personalstiftung der Firma Richterich & Cie, in Laufen. Unter diesem
Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 20. Dezember 1962 eine

Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für die im Dienste cler Stifterfirma
stehenden Arbeiter und Angestellten durch Ausrichtung von Unterstützungen

oder Beiträgen an den Arbeitnehmer bzw. an seine Hinterlassenen
im Alter oder bei Arbeitslosigkeit, Militärdienst, Invalidität, Unfall, Krankheit

und Tod. Fehlen diese Begünstigten, so fällt das aus den eigenen
Beiträgen des Verstorbenen geäufnete Kapital, ohne Zinsen, oder dessen

Gegenwert an die Erben. Die Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen
Stiftungsrat von 3 bis 5 Milgliedern, wobei 1 bis 3 Mitglieder, darunter der
Präsident, dureh die Firma «Richterich & Cie, Confiseriefabrik», und
mindestens 1 Mitglied von den Arbeitnehmern gewählt werden. Zeichnungsberechtigt

sind: Emil Richterich, Präsident; Hans Peter Richterich, beide

von und in Laufen, und Alfons Meier, von Kleinlützel, in Breitenbach.
Der Präsident führt Einzeluntersehrift; Hans Peter Richterich und Alfons
Meier zeiehnen kollektiv zu zweien. Domizil der Stiftung: Laufen, Basel-

slrasse 31, im Bureau der Riehterich & Cie, Confiseriefabrik.

Bureau de Moutier
'

18 janvier 1963.
Fonds de secours du Regiment Jurassien, à Tavannes (FOSC. du 24 mai 1932,
N° 118, page 1218). Par décision du 20 novembre 1962, le Conseil-exécutif du
eanton de, Berne a approuvé l'acte modificatif du 9 novembre 1962 des statuts
de la fondation. Les faits antérieurement publiés sont modifiés sur les poinls
suivants: la fondalion a pour but l'allocation de subsides aux hommes incorporés
au régiment d'infanterie 9 et au bataillon de fusiliers HOqui sont, par suite de

l'accomplissement de leurs obligations militaires ct exceptionnellement lors de

circonstances indépendantes de leur volonté, dans une situation économique
difficile ct auxquels lc Don National n'a pu accorder une aide suffisante.
La fondation est administrée par un conseil d'administration de 15 membres
composé du commandant, de l'officier supérieur adjoint el des deux aumôniers
en l'onction du régiment d'infanterie 9, de deux représentants de chacun des

bataillons d'infanterie 9, 21, 22, 24 et 110, du commandant d'arrondissement
du Jura en fonction; trois sièges au moins sont réservés aux sous-officiers et
soldais. Lc contrôle est exercé par 3 contrôleurs comprenant le quartier-maître
en fonction du régiment d'infanterie 9 et deux officiers désignés à tour de rôle

par les commandants des 5 corps dc troupes bénéficiant des subsides de la

fondation. Celle-ci est engagée par la signature collective à deux du président ou
du vicc-président avec le trésorier ou le secrétaire du eonseil d'administralion.
Ce soni: Otto Stalder, de Rüegsau, à La Neuveville, président; José Ruedin,
du Landeron,' à Bettlach, vice-président; Gustave Althaus, de Rüderswil, à

Porrentruy, trésorier; William Gonseth. de Kralligen, à Porrentruy, secrétaire.
Ces administrateurs Paul Gross, président; Marc Terrier, viee-président, et
Henri Farron, trésorier, ont démissionné ct leurs pouvoirs sont élcinls.

18 janvier 1963.
Ponds de prévoyance en faveur du personnel de In société Käslin S. à r. 1.,

à Moutier. Sous ce nom, il a élé conslitué, selon acte authentique dressé le
28 décembre 1962, une fondation, qui a pour but de venir en aide aux ouvriers
èt employés de la maison «Kâslin S. à r. 1., Moulier»,' en vue de faire face aux
conséquences économiques en cas de vieillesse, maladie, accident, invalidité,
service militaire ou chômage de ce personnel lui-même et en cas de maladie,
accident ou invalidili4 clu conjoint, des père et mère ou des enfants mineurs ou
incapables dc gagner leur vie, en cas de décès de. l'employé pu de l'ouvrier au
conjoint survivant et aux enfants ainsi qu'aux père et mère qui étaient. entièrement

ou partiellement à Ta charge de celui-ci. La fondation peut accorder des

allocations pour la construction, l'entreprise et l'exploitation de maisons affectées
à des oeuvres sociales en * faveur du personncl'de la société «Käslin S. à r.l.,
Moutier». L'adminislralion dc la fondation est confiée à un conseil de fondation
eomposé de 3 à 7 membres, désignés par l'assemblée des associés de la maison
fondalriee. Le contròie est exercé par deux contrôleurs. La fondation' est
engagée par la signature collective à deux du président avec le vice-président
ou le secrétaire du conseil de fondation. Ce sont: Gottfried Käslin, dè Beckenried,

à Moutier, président; Marcel Schaller, de Vieques, à Courfaivre, vicc-
président; Maurice Mertenal, de ct à Soyhières, secrétaire. Adressé de la
fondation: en les bureaux de Käslin S. à r. 1., Moutier. '

Bureau Trachselwald
15. Januar 1963. ',, ' -,"

"

Personalfürsorgestiftung der Firma Apparatefabrik AG Huttwil, in' Hü tt -
w i 1. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher'Ürkuride vom 14.
Dezember 1962 eine Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für die Arbeitnehmer
der Stifterfirma gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Krankheit,
Invalidität und Tod. Im Todesfall werden die Leistungen der Stiftung,:aus-
gerichtet an den Ehegatten, die Nachkommen, die Eltern oder andere
Personen, welche zu Lebzeiten des Arbeitnehmers von diesem unterhalten wurden.

Das vom Arbeitnehmer aus eigenen Beiträgen geäufnete Kapital wird,
ohne Zins und Zinseszins, an die gesetzlichen oder eingesetzten Erben
ausbezahlt. Die Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen -Stiftungsrat .von
vier Mitgliedern und zwar aus zwei Vertretern der Stiferfirma und zwei
Vertrauensmännern der Arbeitnehmer. Der Stiftungsrat bezeichnet aus seiner

Mitte einen Präsidenten und einen Aktuar, welehe zu zweien die
Unterschrift führen. Es sind dies: Kurt Graf, von Leutwil, in Huttwil, Präsident,

und Albert Leuenberger, von und in Huttwil, Aktuar. Domizil der
Stiftung: im Büro der Stifterfirma.

Bureau -Wangen a.d.A.
16. Januar 1963.

Fürsorgefonds der Firma Hans Moser & Co. A.G., Seidenweberei
Herzogenbuchsee, in Herzogenbuchsee (SHAB. Nr. 123 vom 29. Mai 1954,
Seite 1379). Gemäss öffentlicher Urkunde vom 15. August 1962 wurde mit
Genehmigung cler Vormundschaftskommissioh Herzogenbuchsee vom 2.
November 1962 und des Regierungsrates des Kantons Bern vom 20. November

1962 die Stiftungsurkunde geändert. Die Stiftung heisst nun
Personalfürsorgestiftung der Firma Hans Moser & Co. A.G. und bezweekt die
Ausrichtung von Leistungen im Alter an den Arbeitnehmer ocler, im Falle seines

Todes, an den überlebenden Ehegatten, die Nachkommen und die Eltern
sowie an die zu Lebzeiten des Arbeitnehmers von ihm unterhaltenen
Erben, ferner die Gewährung von Unterstützungen im Falle von Krankheit,
Unfall oder Invalidität eines Arbeitnehmers, seines Ehegatten, seiner
Eltern ocler seiner minderjährigen oder erwerbsunfähigen Kinder an ihn
selbst. Präsident und Aktuar zeichnen einzeln. Es sind dies: Hans
Moser-Chatton, von und in Herzogenbuchsee, Präsident (bisher), und Lucienne
Moser-Chatton, von und in Herzogenbuchsee, Aktuarin (neu).

Luzern - Lueerne - Lucerna
17. Januar 1963.

Personalfiirsorgestil'timg der Fu. Werner BIHttlcrs Erben. Buehdruekerei und
Verlag, in Luzern. Laut öffentlicher Urkunde vom 4. Januar 1963 besteht
unter diesem Namen eine Stiftung. Sie bezweckt die' Fürsorge für die
Arbeitnehmer cler Stifterfirma bzw. fiir ihre Hinterbliebenen gegen die wirtschaftlichen
Folgen von Alter, Krankheit, Invalidität uncl Tod. Verwaltungsorgan ist der
Stiftungsrat vòn 3 bis 7 Mitgliedern. Wwe. Gertrud Blättler-Burger, von Hergiswil

a.S., in Luzern, Präsidentin, und das Mitglied Hermann Alpcrs, von Luzern,
in Kriens, führen Einzeluntersehrift. Adresse der Stiftung: Mariahilfgasse 1

(bei der Firma). ¦
' '.

17. Januar 1963.
Personalfürsorge-Stiflung der Fa. Alois Bühlmann, ' Automobile, Luzern. in
Luzern (SHAB. Nr. 304 vorn 31. Dezember 1959, Seite 3650). Die Unterschrift

des infolge Todes aus dem Sliftungsrat ausgeschiedenen Charles Golaz
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ist erloschen. N'eu wurde als Mitglied in den Stiftungsrat gewählt Fritz Ammann,
von Oberried (St. Gallen), in Luzern. Je zwei Mitglieder des Stiftungsrates
zeichnen zu zweien.

Uri - Uri - Uri
17. Januar 196.3.

Wohlfahrtsfonds der Firma Emil Baumann A.G. Ingenieure & Bauunternehmung;,

in A 1 t d o r f (SHAB. Nr. 206 vom 3. September 1960, Seite 2564).
Georg Liesch ist aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift
ist erloschen. Neues Mitglied des Stiftungsrates ist Markus Gamma, von
Göschenen, in Altdorf. Er zeichnet mit den übrigen Mitgliedern kollektiv
zu zweien.

Schwyz - Schwytz - Svitto
12. Januar 1963.

Fürsorgefonds der Spinnerei Siebnen A.G., in Siebnen. Gemeinde
Galgenen (SHAB. Nr. 134 vom 13. Juni 1959, Seite 1688). Gemäss Beschluss
des Stiftungsrates vom 29. Dezember 1961, bestätigt durch -den Beschluss
des Gemeinderates Galgenen vom 3. April 1962, als zuständiger Aufsichtsbehörde,

wurde die gesamte Arbeiterschaft cler Stifterfirma in die
Stiftung «Fürsorgefonds der Aktiengesellschaft der Spinnereien von Heinrich
Kunz», in Windisch, eingekauft. Die diesbezügliche Aenderung dieser
Stiftüngsurkunde wurde im Handelsregister des Kantons Aargau eingetragen.
Die Stiftung ist somit aufgelöst und wird gelöscht. '

Zug - Zoug - Zugo
16. Januar 1963.

Persunalfürsorgestiftung der International Development Company of
National Distillers and Chemical Corporation S.A., in Baar. Unter diesem
Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 9. Februar 1962 eine
Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für die Arbeitnehmer cler Stifterfirma
und ihre Angehörigen und Hinterlassenen gegen die wirtschaftlichen Folgen

von Alter, Tod, Invalidität, Krankheit, Unfall und in besonderen
Notlagen. Die Verwaltung cler Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat von
1 bis 5 Mitgliedern. Die Arbeitnehmer bestimmen nach Massgabe ihrer
Beiträge Mitglieder in den Stiftungsrat. Die Stifterfirma bezeichnet die
übrigen Mitglieder, den Präsidenten sowie die Kontrollstelle. Dem
Stiftungsrat gehören an: John C. 'Bierwirth, amerikanischer Staatsangehöriger,
in New York (USA), Präsident; Dr. Paul Stadlin, von und in Zug; 'Josef
Stalder, von Weggis, in Baar, und Ur. Hermann Keck, deutscher
Staatsangehöriger, in Zug. Sie zeichnen zu zweien. Domizil: Sihlbruggstrasse 3

(bei der Stifterfirma).

Basel-Stadt - Bâle-Ville - Basilea-Città
17. Januar 1963.

Persniialfürsorgestiflung II.I'. Unitimeli, Ingenieurbüro fiir Floeh-, Tief- und
Industriebau, in Hasel. Unter diesem Namen besteht auf Grund der Urkunde
vom 21. Dezember 1962 eine Stiftung. Sic bezweekt die Fürsorge fiir die
Arbeiter und Angestellten des Stifters und fiir ihre Hinterbliebenen und deren
Sehutz gegen die wirtschaftlichen Folgen von unverschuldeter Notlage, Alter.
Invalidität. Unfall, Krankheit und Tod. Der Stiftungsrat besieht aus 2 bis 5

Mitgliedern, Einzeluntersehrift führt der Präsident Hnnspeter Dubbiteli und
Unterschrift zu, zweien das Mitglied Werner Good, beide von. und in Basel.
¦Domizil: Malzgasse. 31.

17. Januar 1963'.'

Oswahl-Fulknerisihes Frmienlichu, in Basel (SUAB. Nr. 110 vom 12. Mai 1956.
Seite 1219). Die Unterschrift des verstorbenen Mitglieds des Stiflungsrales
Wilhelm Alioth ist erloschen. Unterschrift zu zweien wurde, erteilt an das neue
Mitglied des Stiftungsrates Emma Thurncysen-Blatler, vou und in Hasel.

17. Januar 1963.
Mütter- und Kinderheim lleihesdn. in Basel (SHAB. Nr. 181 vom 1. August
1956, Seite 2027). Die bisherige Präsidentin .Esther Burckhardt- Iselin zeichnet
nun als Mitglied der Kommission zu zweien. Als Präsidentin zeichnet nun das

Mitglied Esther Waekernagel-Vischer zu zweien. Unterschrift zu zweien wurde
erteilt au den Kassier Alfred ßietcuholz. von und in Hasel.

17. Januar 1963.

IVrsomilfiirsorgofnnds II der G. Kiefer & Cie. Aktiengesellschaft, in Hasel
(SHAB. Nr. 57 vom 9. März 1957. Seite 651). Die Unterschrift des Stiftungs-
ratsniitglieds Paul Hauser i.st erloschen. Unterschrift wurde erleilt an die

neuen Mitglieder des Stiftungsrates: Christoph Hofmann, von Zürich und Islikon

(Thurgau), iti Herrliberg, und Alois ßauinaun, von Berg (Thurgau). in
Heinach (Basel-Landschaft). Sic zeichnen zu zweien je mit dem Präsidenten.

17. Jauuar 1963.

Fürsorgefonds der AGA Aktiengesellschaft, in Hasel (SHAB. Nr. 116 vom
20. Mai 1961. Seite 1114). Die Stiftung hat den Sitz mit Zustimmung der
Aufsichtsbehörde nach Pratteln verlegt (SIIAB. Nr. 300 vom 22. Dezember 1962,
Seite 3697) und wird daher in Basel vou Amtes wegen gelöscht.

17. Januar 1963.

Pcrsoual-Piirsorgcl'onds der Knopf A.G. Basel, iu Hasel (SHAB. Nr. 216 vom
20. Oktober 1962, Seite 3015). Unterschrift zu zweien wurde erteilt au die

Mitglieder des Stiftungsrates Bernhard Rügländer, von und in Luzern. und
Alice Kulm-Stehler, von Dörnach, iu Basel.

17. Jauuar 1963.

Alters- uud Pflegeheim Jenny Schnell-Stift. in Hasel (SIIAB. Nr. 266 vom
1 I. November 1953, Seite 2741). Die Unterschrift des Stiftungsratsmitgliedes
Wilhelmine Henkel isl erloschen. Neu führt als Vizepräsidentin Unterschrift
zu zweien: Atha Büchner, von Rubigen, iu Hern.

17. Januar 1963.

Apion-Stiftunii, iu Basel (SIIAB. Nr. 3 vom 5. Januar 1957, Seite 21). Die
Unterschrift des Vizepräsidenten Dr. Hartmann Koechlin ist erloschen. Als
Vizepräsident zeichnet nun das Mitglied Dr. Andreas Christ zu zweien. Unterschrift

zu zweien wurde erteilt au das neue Milglicd des Stiftungsrates Dr.
Samuel Koechlin, von Basel, iu Riehen.

17. Januar 1963.

PerMinalfürsorgestiftiing der Sally Knopf. Aktiengesellschaft, Interlaken, in

Hasel (SHAB. Nr. 216 vom 20." Oktober 1962. Seite 3015). Unterschrift zu

zweien wurde erteilt an das StifluugsraUmitglied Pierre Bloch, von Bülach, in

Freiburg.
17. Januar 1963.

l'ersonalliirsorgesirïlunii der Art. Institut Grafica A.C-., in Basel (SUAB. Nr. 6

vom 9. Jauuar 1960, Seite. 74). Die Unterschrift des bisherigen Präsidenten des

Stiftungsrates llans Führer ist. erloschen. Unterschrift zu zweien wurde erteilt
an den neuen Präsidenten des Stiftungsrates Dieter Markau, deutscher
Staatsaugehöriger, iu Basel.

17, Januar 1963.

Fürsorgesliflung der Eska Merrent A.G., in Basel (SIIAB. Nr. 9 vom 12.

Januar 1957, Seite 104), Durch öffentliche Urkunde vom 15. Dezember 1962

wurde mit Zustimmung des Regierungsrates vom 21. Dezember 1962 das

Stiftungsstatut geändert. Der Name lautet nun: FürsorqestiUiinq der Merrent A.G.
Die Unterschrift des Eduard Staudenmann ist erloschen. Unterschrift wurde.

erteilt an das neue Mitglied des Stiftungsrates llansjörg Maeder, von Mühleberg,

in Basel. Er zeichnet mit dem Präsidenten des Stiftungsrates.

Basel-Landschaft - Bâle-Campagne - Basilea-Campagna

le.Januar 1963.

Personalfürsorgestiftung der Jumut A.G. vormals Jacques Jundt-Metzler.
in Muttenz (SHAB. Nr. 108 vom 10. Mai 1947, Seite 1259). Aus dem

Stiftungsrat ist Martha Jundt-Metzler ausgeschieden; ihre Unterschrift ist
erloschen. Neu in den Stiftungsrat wurde gewählt: Henry Levy-Münzer, von
und in Basel. Er zeichnet einzeln.

St.Gallen - St-Gall - San Gallo
Berichtigung.

Personalfürsorge der Firma Schenk, Bruhin & Co. AG., in Sargans
(SHAB. Nr. 303 vom 29. Dezember 1962, Seite 3739). Neuer Name der

Stiftung: Personalfürsorge der Firma Schenk, Bruhin & Co. AG in Sargans.
15. Januar 1963.

Personalfürsorgestiftung der Firma Christian Hagmann, Zentralheizungen,
Rorsehach, in Rorsehach. Unter diesem Namen besteht gemä«s öffentlicher

Urkunde vom 19. Dezember 1962 eine Stiftung. Sie bezweckt die
Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter der Stifterfirma sowie für
ihre Angehörigen im Alter, bei Invalidität, Unfall, Krankheit, Arbeitslosigkeit,

Tod und andern Notlagen. Organe der Stiftung sind der Stiftungs-
rat, bestehend aus 1 bis 3 Mitgliedern, und die Kontrollstelle. Für die
Stiftung zeichnet mit Einzeluntersehrift Christian Hagmann, von Sennwald
(St. Gallen), in Rorsehach. Geschäftsdomizil: bei der Stifterfirma,

Hauptstrasse 57.
15. Januar 1963.

Personalfürsorgestiftung Möbelfabrik Flawil AG, in Flawil. Unter
diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 21. Dezember 1962
eine Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter

der Stifterfirma sowie für ihre Angehörigen bzw. Hinterbliebenen
im Alter, oder bei Invalidität, Tod und besonderer Notlage. Organe der
Stiftung sind der Stiftungsrat, bestehend aus 3 bis 5 Mitgliedern, und die
Kontrollstelle. Dem Stiftungsrat gehören an: Hans Kumschick, von Richenthal

(Luzern), Präsident; Hans Fritsche. von Appenzell; Walter Vosseier,
von Deutschland, und Max Pfändler, von Mogeisberg, alle in Flawil. Der
Präsident zeichnet mit einem übrigen Mitglied des Stiftungsrates.
Geschäftsdomizil: bei der Stifterfirma, Toggenburgerstrasse 41.

16. Januar 1963.

Personalfürsorgestiftung der Firma Sesselbahn- & Skilift AG. Wildhaus,
in Wild h a u s. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher
Urkunde vom 6. November 1962 eine Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für
die Angestellten und Arbeiter der Stifterfirma sowie für ihre Angehörigen
bzw. Hinterlassenen gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter. Invalidität,

Krankheit, Tod, Arbeitslosigkeit und unverschuldeter besonderer
Notlage. Einziges Organ der Stiftung ist der Stiftungsrat, bestehend aus drei
bis fünf Mitgliedern. Ihm gehören an: Heinrich Kaufmann, von und in
Wildhaus, Präsident; Walter Kohler, von Vättis-Pfäfers. in Wildhaus. und
Ernst Porrei', von und in Wildhaus. Sie führen Kollektivunterschrift zu
zweien. Geschäftsdomizil: bei der Stifterfirma.

17. Januar 1963.
Personalfürsorgestiftung Stahlbau und Montagen AG. Abtwil SG, in Abtwil,

Gemeinde Gaiserwald. Unter diesem Namen besteht gemäss
öffentlicher Urkunde vom 14. November 1962 eine Stiftung. Sie bezweckt die
Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter der Stifterfirma sowie für ihre
Angehörigen bzw. Hinterbliebenen im Alter oder bei Invalidität, Tod und
besonderer Notlage. Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat, bestehend
aus drei bis fünf Mitgliedern, sowie die Kontrollstelle. Es zeichnen mit
Kollektivunterschrift zn zweien: Hans Kumschick. von Richenthal
(Luzern). in Flawil. Präsident: Hans Egli, von Zürich und Bronschhofen. in
Zürich: Josef Klnser. von Oberriet (St. Gallen), in Abtwil. Gemeinde
Gaiserwald. und Rolf Bohlhalter, von Degersheim, in St. Gallen. Geschäftsdomizil:

bei der Stifterfirma, Vollmoos.
19. Januar 19G3.

Fürsorgesliflung für das Chef-Personal der Firma Jakob Müller. Wäschefabrik

AG., in Gossau (St. Gallen). Unter diesem Namen besteht gemäss
öffentlicher Urkunde vom 9. Februar 1961 eine Stiftung. Sie bezweckt die
Fürsorge für die Chef-Funktionäre der Stifterfirma durch Gewährung von
periodischen oder einmaligen Leistungen im Alter oder bei Krankheit,
Unfall, Invalidität, Arbeitsrestriktionen, Militärdienst oder anderer Notlage,
ferner im Falle des Todes des Arbeitnehmers an die Hinterlassenen.
Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat, bestehend aus 3 bis 5 Mitgliedern.
sowie die Kontrollstelle. Dem Stiftungsrat gehören an Jakob Müller.
Präsident, Hermann Müller, Vizepräsident, beide von Bichelsee (Thurgau), in
Gossau (St. Gallen), und Jakob Guyer, Sekretär, von Uster, in Sehönengrund

(Appenzell A.-Rh.). Sie führen Kollektivunterschrift zu zweien.
Geschäftsdomizil : bei der Stifterfirma, Säntisstrasse 1234.

21. Januar 1963.

Personalfürsorgestiftung der Firma Neukomm und Honiberger. Niederuzwil,

in Niederuzwil, Gemeinde Henau. Unter diesem Namen besteht
gemäss öffentlicher Urkunde vom 18. Januar 19C3 eine Stiftung. Sie bezweckt
die Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter der Stifterfirma und ihre
Angehörigen bzw. Hinterbliebenen im Alter oder bei Invalidität. Krankheit,
Unfall und Tod des Arbeitnehmers sowie bei besonderer Notlage. Organe
der Stiftung sind der Stiftungsrat bestehend aus drei bis fünf Mitgliedern
sowie die Kontrollstelle. Dem Stiftungsrat gehören an: Hans Neukomm, von
Zürich, in Niederuzwil, Gemeinde Henau, Präsident; Emil Homberger, von
Gossau (Zürich), in Uzwil, Gemeinde Henau, Vizepräsident, diese beiden mit
Einzeluntersehrift; Karl Rössler, von Deutschland, in Uzwil, Gemeinde
Henau, und Georg Ackermann, von Obstalden (Glarus), in Uzwil, Gemeinde
Henau. Diese beiden führen Kollektivunterschrift mit Präsident oder
Vizepräsident. Geschäftsdomizil: Herrenhofstrasse.

21. Januar 19C3.

Angestellten-Stiftung der Firma Herbag, Herstellung von Baustoffen AG..
Rapperswil, in Rapperswil. Unter dieser Firma besteht gemäss öffent-
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lieher Urkunde vom 23. November 1962 eine Stiftung. Sie bezweckt die
Fürsorge für die Angestellten der Stifterfirma und ihre Angehörigen bzw.;Hin-
terbliebenen im Alter oder bei Invalidität, Krankheit, Unfall und Tod des
Arbeitnehmers sowie bei besonderer Notlage. Organe der Stiftung sind der
Stiftungsrat bestehend aus drei oder mehr Mitgliedern und die Kontrollstelle.

Für die Stiftung zeichnen mit Kollektivunterschrift zu zweien: Dr.
Niklaus Gschwend, von Altstätten (St. Gallen), in Rapperswil (St. Gallen),
Präsident; Johann Schmuki, von St. Gallenkappel und Uznach, in Uznach,
Vizepräsident, und August Oswald, von Rapperswil (St. Gallen), in Zürich,
Geschäftsdomizil : bei der Stifterfirma.

21. Januar 1963.

Arbeiter-Stiftung der Firma Herbag, Herstellung von Baustoffen AG.,
Rapperswil, in Rapperswil. Gemäss öffentlicher Urkunde vom 23. November

1962 besteht unter dieser Firma eine Stiftung. Sie bezweckt die
Fürsorge für die Arbeiter der Stifterfirma und ihre Angehörigen bzw.
Hinterbliebenen im Alter oder bei Invalidität, Krankheit, Unfall und Tod des
Arbeitnehmers sowie bei besonderer Notlage. Organe der Stiftung sind der
Stiftungsrat bestehend aus drei oder mehr Mitgliedern sowie die. Kontrollstelle.

Für die Stiftung zeichnen mit Kollektivunterschrift zu zweien :.' Dr.
Niklaus Gschwend, von Altstätten (St. Gallen), in Rapperswil (St.
Gallen), Präsident; Johann Schmuki, von St. Gallenkappel und Uznach,! in
Uznach, Vizepräsident, und August Oswald, von Rapperswil (St. Gallen), in
Zürich. Geschäftsdomizil: bei der Stifterfirma.

Graubünden - Grisons - Grigioni
17. Januar 1963.

Personalfürsorgestiftung der Calanda-Garage A.G. Chur, in Chur (SHAB.
Nr. 151 vom 1. Juli 1961, Seite 1908). Padrutt Bertogg ist aus dem.
Stiftungsrat ausgeschieden; .seine Unterschrift ist erloschen. Neu in den
Stiftungsrat wurde gewählt: Conradin Bearth, von Somvix, in Chur. Der Präsident

des Stiftungsrates führt Einzeluntersehrift; die beiden übrigen
Mitglieder zeichnen kollektiv zu zweien.

22. Januar 1963.
BSF Stiftung, in St. Moritz (SHAB. Nr. 259 vom 4. November 1961, Seite
3208). Gemäss Beschluss vom 17. Dezember 1962 hat der Kleine Rat des Kantons

Graubünden die Stiftüngsurkunde geändert. Der Zweck wurde neu wie
folgt umschrieben: Der Zweck ist die Verwaltung nnd Verwendung des

Stiftungsvermögens und -ertrags, zur Förderung der Fabrikation und des
Vertriebes von gutem und preiswertem Schuhwerk und damit verwandter
Produkte in allen Erdteilen, hauptsächlich durch die von Thomas Bata sei! ins
Leben gerufene Industriegruppe, hiernach Bata Schuh Organisation (BSO)
genannt, durch finanzielle Unterstützung einzelner, diesen Zweck erstrebender
Unternehmungen, Forschungsarbeiten, Personaltraining usw., sowie zur
Förderung von wissenschaftlichen, kulturellen, erzieherischen, künstlerischen und
philantropischen Unternehmungen und Tätigkeiten, insbesondere in der
Schweiz, im weitesten Sinne in allen ihren möglichen Formen. Die bisher
veröffentlichten Tatsachen werden im weiteren durch diese Aenderungen nicht
betroffen. Der Präsident des Stiftungsrates Dr. Charles Jucker woh'nt nun in
Zumikon (ZH), das Stiftungsratsmitglied Dix Plans Berger in Zollikòn/Ziirich.

v. i -'' ¦ ¦ -' ;.!,v.-« '' ¦ ¦»'':<¦ 'ri ru i.* ¦>' h"f ' jsvitnil
Aargau - Argovie - Argovia

15. Januar 1963.
Personalfürsorgefonds der Firma Gebrüder Zehnder AG Radiatorenfabrik,
in Gränichen (SHAB. Nr. 129 vom 4. Juni 1960, Seite 1668) Jakob Zehnder

(Präsident) und Arnold Zehnder sind aus dem Stiftungsrate ausgeschieden;

ihre Unterschriften sind erloschen. Neu in den Stiftungsrat wurden
gewählt: Hans-Jakob Zehnder-Arn, von und in Gränichen, als Präsident,
und Otto Zehnder-Schär, von und in Gränichen. Sie führen Kollektivunterschrift.

15. Januar 1963.
Alters- & Invalidenkasse von Rüegger & Co., Zofingen, in Zof ingen
(SHAB. Nr. 112 vom 14. Mai 1949, Seite 1302). Die Unterschrift des
ausgeschiedenen Präsidenten Hermann Rüegger ist erloschen. Neuer Präsident
ist Hans Beat Rüegger, von und in Zofingen. Er führt Einzeluntersehrift.

15. Januar 1963.
«Wohlfahrtsfonds», Personalfürsorgestiftung der Firma Rüegger & Co. in
Zofingen, in Zof in gen (SHAB. Nr. 129 vom 5. Juni 1954, Seite 1449).
Mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde vom 27; Oktober 1960 ist der Name
cler Stiftung in «Wohlfahrtsfonds» Personalfürsorgestiftung von Rüegger

& Co., Zofingen, geändert worden. Die Unterschriften der aus dem
Stiftungsrate ausgeschiedenen Mitglieder Paul Rüegger-Riedel (Präsident),
Fritz Graber (Sekretär) und Hans Plüss-Gysi sind erloschen. Neue, einzel-
unterschriftsberechtigte Mitglieder des Stiftungsrates sind: Hans Beat
Rüegger (Präsident), und Walter Rüegger, beide von und in Zof ingen.

15. Januar 1963.

Personalfürsorgestiftung der Atag Allgemeine Tabak A.-G., in Reinaeh.
Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 29. November

1962 eine Stiftung. Ihr Zweck besteht in der Gewährung von Unterstützungen

an die Angestellten der Stifterfirmen «Atag Allgemeine Tabak AG»,
in Reinach; «Weber Söhne A.-G. Zigarren-, Tabak- uncl Tabakextraktfabrik»,
in Menziken; «Wiedmer Söhne Aktiengesellschaft», in Wasen im Emmental,

und 'Theodor Eichenberger & Cie. Aktiengesellschaft», in Beinwil am
See, im Falle von Unfall, Krankheit, Invalidität oder Alter des Arbeitnehmers

selbst und im Falle seines Todes an die Hinterbliebenen sowie an die
von ihm unterhaltenen Personen. Einziges Organ ist der aus mindestens
drei Mitgliedern bestehende Stiftungsrat. Es führen Kollektivuntersehrift
zu zweien die Stiftungsratsmitglieder Hans Jörg Weber-Stappenbelt, von
und in Menziken, als Präsident; Paul Wiedmer, von Trubschachen (Bern),
in Wasen im Emmental, und Arthur Weber, von Egliswil, in Menziken.
Domizil: Büro der «Atag Allgemeine Tabak AG», Aarauerstrasse 1439

fHandelshof).

Thurgau - Thurgovie - Turgovia
18. Januar 1963.

Pcrsonuh'iirsoryoslil'tnng der Firma Engen Kol!) AG, in Güttingen. Unter
diesem Namen wurde auf Grund der Stiftüngsurkunde vom 28. Dezember
1962 eine Stiftung errichtet zur Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter der
Stifterfirma und ihre Angehörigen im Alter, bei Invalidität und Tod sowie
in Notlagen aller Art. Die Stiftung wird durch den aus 3 bis 5 Mitgliedern
bestehenden Stiftungsrat verwaltet. Der Präsident des Stiftungsrates, Fritz

Brüllmann, von Sitterdorf, in Güttingen, und der Aktuar Max Rutishauser,
von Langrickenbach, in Happerswil, vertreten die Stiftung mit Kollektiv-
Unterschrift. Domizil der Stiftung: bei der Stifterfirma.

Tessin - Tessin - Tieino
Ufficio di Bellinzona

14 gennaio 1963.
Fondo di previdenza per il personale della dilta Anlonini & Ghidossi S.A., in

Bellinzona. Fondazione costituita con atto pubblico e statuto del 21 dicembre
1962. Scopo: la previdenza a'favore del personale della ditta fondatrice, e

segnatamente a favore degli impiegati e capi-cantiere, nonché dei loro familiari e

superstiti, mediante la concessione di indennità in caso di vecchiaia, morte e

invalidità. Consiglio direttivo di tre membri, eli cui due designati dalla ditta
fondatrice e uno dai beneficiari. Vincola la fondazione la firma collettiva a due
dei membri del consiglio direttivo, che sono: Renato Antonini, da Lugaggia, in

Bellinzona, presidente; Eraldo Ghidossi, <la Lumino, in Bellinzona, vice-presidenle,

e Mariangela Cattaneo di Giovanni, da e in Arbedo-Castione,
segretaria-cassiera. Recapito pressò la ditta fondatrice, Viale Stazione 30 (Palazzo
Gitunini).

Ufficio di Lugano
15 gennaio 1963. '

Fondo di previdenza per il personale della dilta Wanda e Sergio Glielli, a Lugano.
Fondazione costituita con atto pubblico del 22 dicembre 1962. Scopo: la previdenza

a favore del personale della ditta «Wanda e Sergio Ghelli», a Lugano,
nonché dei loro familiari e superstiti, mediante la concessione di indennità in

caso di vecchiaia o di morte. .La fondazione è amministrata da un consiglio
direttivo composto di 3 membri che sono: Sergio Ghelli, di nazionalità italiana,
in Lugano, presidente; Wanda Ghelli, di nazionalità italiana, in Lugano,
vicepresidente, e Maria-Teresa Ghelli nata Bosi, di nazionalità italiana, ih Lugano.
Firma: individuale del presidente e collettiva a due degli altri membri. Recapito
della fondazione: Via Nassa 11; c/o la società fondatrice.

Waadt - Vàud - Vaud
Bureau de Lausanne .'

1G janvier 1963.
Fonds de. prévoyanee «FO - MA» en faveur de. membres du personnel stable des

Entreprises Foreiay S.A. et Martin et Cie S.A., à Lausanne. Sous ce nom,
il a été constitué, par acte authentique du 21 décembre 1962, une fondation
de prévoyance au profit des membres du personnel stable des fondatrices, lès

sociétés Foretay S.A.-, à Lausanne, et Martin & Cie S.A., à Château-d'Oex,
désignés par celles-ci, et de leurs survivants. La fondation a pour objet de

procurer à ses bénéficiaires une aide financière en cas de vieillesse, d'invalidité,
de maladie, de décès ou de difficultés matérielles de tout genre. Elle est administrée

par un conseil de' fondation de 4 membres dont 1 désigné par chaque
fondatrice, les 2 autres choisis au sein du personnel des fondatrices, étant
élus à raison de 1 par le personnel de chacune des fondatrices. Les fondatrices
désignent ün contrôleur. Conseil de fondation: Edouard Foretay, de St-Sulpice
(Vaud), à Lausanne,, président;: Maurice Wiedmer, de Münsingen (Berne),
à^'Pully, vice-président j.A'uguste Maradan, deCerniat (Fribourg), à Lausanne,
et Albert Martin, de et à.Rossinière. La fondation est engagée par la signature
individuelle du président Edouard Foretay ou par la signature collective à deux
du vice-président Maurice Wiedmer, avec un des membres du conseil Auguste
Maradan ou Albert Martin on avec le secrétaire hors conseil Pierre Borcard,
de Montreux, à Lausanne. Adresse de la fondation: 1, chemin des Cèdres
(chez Foretay S.A.).
- -. 16 janvier 1963.
Fonds de prévoyance du personnel de la Maison J. Meylan et Cie, Lausanne,
à Lausanne. Sous ce nom, il a été constitué, selon acte authentique dressé le
7 janvier 1963, une fondation. Elle a pour but de venir en aide au personnel
de la fondatrice en cas de vieillesse, maladie, invalidité, accident et indigence
imméritée ct, en cas de décès, aux membres de la famille de l'employé ou
ouvrier décédé. La gestion de la fondation est confiée à un conseil de 3 membres
dont 2 sont nommés par la fondatrice et 1 par le personnel. La fondation est
engagée par la signature collective à deux des membres du conseil. Conseil:
Jean-Aloïs Meylan, du Chenit, à Lausanne, président; Frédéric Widmer, de
Hausen près Brougg, à Lausanne; Marcel Court, de Hauterive (Neuchâtel),
à Lausanne. Adresse de la fondation: 12, place du Tunnel (chez la fondatrice).

16 janvier 1963.
Caisse de retraite et de prévoyance en faveur du personnel de la soeiélé Sicpa S.A.,
à'Prilly. Sous ce nom, il a été constitue, selon acte authentique dressé le
8 janvier 1963, une fondation. Elle a pour but de venir eu aide aux employés
et ouvriers de Sicpa S.A. en cas de vieillesse, d'invalidité, de maladie, d'accident
et, en cas de décès, aux membres de la famille de l'employé ou ouvrier décédé.
La fondation est administrée par un conseil de 5 membres 'dont 3, y compris
le président, désignés par la fondatrice et 2 désignés par les destinataires.
La fondation est engagée par la signature collective à deux clu président ou du
vice-président avec un autre membre du conseil. Conseil: Albert Amon. de et à

Lausanne, président; Arnold Heusser, d'Hombrechtikon (Zurich), à Meilen.
vice-président; Pierre Studemann, de Marly-le-Grand, à Lausanne; Herbert
Schwab, d'Arch (Berne), à Renens, et' Joseph Weber, d' Hemberg (St-Gall),
à Männedorf. Adresse de la fondation: 2, route de Retiens (chez Sicpa S.A.).

Bureau de Vevey

.16 janvier 1963.
Fonds de prévoyance en faveur du personnel de la société Rupp S.A., à Vevey
(FOSC. du 31 décembre 1959, page 3653). La signalure du secrétaire René
Leemann, démissionnaire, est radiée. Le membre René Rupp est actuellement
secrétaire du conseil de fondation; ses pouvoirs collectifs sont modifiés en ce
sens. Adresse de la fondation: avenue Nestlé 51.

Wallis - Valais - Vallese
Bureau Brig

15. Januar 1963.

Personalfiirsorgestiftung der Firma Pins Schneid, ßüiiiiiilcxnclimuog, in Visp
(SHAB. Nr. 47 vom 25. Februar 1961). Beat Karlen ist ans dem Stiftungsrat
ausgeschieden; seine Unterschriftsberechtigung ist erloschen. Simon Ruppen,
von Gräehen, in Visp, ist als Vertreter des Personals in den Stiftungsrat
gewählt worden. Er führt Kollektivunterschrift mit einem andern
Zeichnungsberechtigten.
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Eidgenössisches Amt iOr geistiges Eigentum

Bureau fédéral de la propriété intellectuelle Ufficio federale della proprietà

Marken Marques - Marche

intellettuale

Eintragungen Enregistrements Iscrizioni

\r. 195233. Hinterlegungsdatum: 4. September 1962, 19 Uhr.
Gary AG, Hadlaubstrasse 110, Zürich G. Handel.

Strumpfhcrstellungsmaschinen. (Int. Kl. 7)

LONATI
X° 195254. Date de dépôt: 6 novembre 1962, 20 h.

Harald Oskar Lundqvist, ehemin de Grange-Falquet 16, Chêne-Bougeries
(Genève). Commerce.

Liants liquides pour des minéraux, des déchets de bois et d'autres matériaux
de construction destinés à la fabrication de recouvTements du sol, de pierres

artificielles. (Cl. int. 1, 19)

TALLADOL
Nr. 195255. Hinterlegungsdatum: 6. November 1962, 17 Uhr.

Dr. Margrit Seheitlm, Lessingstrasse 35, Zurieh 2. Fabrikation.

Flüssige Hundeseiff (Int. Kl. 3)

CUTISAN
Xr. 195256. Hinterlegungsdatum: 15. November 1962, 20 Uhr.

Ilellmüllcr & Zingg AG, Bahnhofstrasse 18, Oberuzwil (St. Gallen).
Fabrikation.

Möbelscharniere, Türscharniere. (Int. Kl. 6).

USI

Nr. 193257. Hinterlegungsdatum: 26. November 1962, 18 Uhr.
Ronner & Co., Davidstrasse 21, St. Gallen. Handel. Erneuerung mit
erweiterter Warenangabe der Marke Nr. 102918. Firma geändert. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 7. September 1962 an.

Wollgarne, Baumwollgarne, Garne aus synthetischen Fasern. (Int. Kl. 23)

MIRELLA
Nr. 195258. Hinterlegungsdatum: 26. November 1962, 18 Uhr.

Ronner & Co., Davidstrasse 21, St.- Gallen. Handel. Erneuerung mit
erweiterter Warenangabe der Marke Nr. 102920. Firma geändert. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 7. September 1962 an.

Wollgarne, Baumwollgarne, Garne aus synthetischen Fasern. (InL Kl. 23)

SUDOR

Nr. 195259. Hinterlegungsdatum: 26. November 1962, 5 Uhr.
Glühlampenfabrik AG Freiburg, Route Daillettes 1, Freiburg. Handel.

Fluoreszenzröhren. (Int. Kl. 11)

NATURAL DE LUXE

N° 195260. Date de dépôt: 4 décembre 1962, 14 h.
Fabrique d'horlogerie Angélus, Soeiété anonyme, rue A.-M. Piaget 12,
Le Locle. Fabrication et commerce. Renouvellement de la marque
N° 102654. Raison modifiée. Le délai de protection résultant du renouvellement

court depuis le 24 juillet 1962.

Montres, ehronographes, chronographes-compteurs et leurs fournitures.
(Cl. int. 14)

DATOGRAPHE

N° 195261. Date de dépôt: 4 décembre 1962, 14 h.

Fabrique d'horlogerie Angélus, Soeiété anonyme, rue A.-M. Piaget 12,

Le Locle. Fabrication et commerce. Renouvellement de la marque
N° 102655. Raison modifiée. Le délai de protection résultant du renouvellement

court depuis le 6 août 1962.

Montres, ehronographes, chronographes-compteurs et leurs fournitures.
(Cl. int. 14)

CHRONODATE

N° 195262. Date de dépôt: 6 décembre 1962, 19 h.
Pierre-Jean Bergerat, route de Chêne 55, Genève. Commerce.

Eponges et torchons-éponges à base de cellulose régénérée. (Cl. int. 21)

POLITEX
Nr. 195263. Hinterlegungsdatum: 8. Dezember 1962, 8 Uhr.

Ira AG, Turnerstrasse 6, Zürich 6. Handel.

Feuerfeste Produkte für Stahl- und Eisenwerke, Giessereien. (Int. Kl. 11, 19)

SVEALIT
N° 195264. Date de dépôt: 18 décembre 1962, 14 h.

Société anonyme Ed. Laurens Le KliédiveExtension Suisse, route de Chcne61,
Genève. Fabrication. Renouvellement de la marque N° 103454. Le
délai de protection résultant du renouvellement court depuis le 8 décembre
1962.

Cigarettes. (Cl. int. 34)

FIGARO
N» 195265. Date de dépôt: 18 décembre 1962, 14 h.

i. rJi t?a : c. L i _ 4 ciSoeiété anonyme Ed. Laurens Le KliédiveExtension Suisse, route de Chêne 61,
Genève. Fabrication. Renouvellement de la marque N° 103455. Le
délai de protection résultant du renouvellement court depuis le 8 décembre
1962.

Cigarettes. (Cl. int. 34)

MAJESTY
N° 195266. Date de dépôt: 18 décembre 1962, 14 h.

Société anonyme Ed. Laurens Le Khédive Extension Suisse, route de Chêne 61,
Genève. Fabrication. Renouvellement de la marque N° 103436. Le
délai dc protection rcsultant du renouvellement court depuis le 8 décembre
1962.

Cigarettes. (Cl. int. 34)

DARLING
N° 195267. Date de dépôt: 18 décembre 1962, 14 h.

Société anonyme Ed. Laurens Le Khédive Extension Siiisse,routedeChêne61,
Genève. Fabrication. Renouvellement de la marque N° 103457. Le
délai de protection résultant du renouvellement court depuis le 8 décembre
1962.

Cigarettes. (Cl. int. 34)

IMPERIA
195268. Date de dépôt: 18 déeembre 1962, 14 h.
Soeiété anonyme Ed. Laurens Le Khédive Extension Suisse, route de Chêne 61.
Genève. Fabrication. Renouvellement de la marque N° 103458. Le
délai de protection résultant du renouvellement court depuis le 8 décembre
1962.

Cigarettes. (Cl. int. 31)

PATRICIA
N° 195269i Date de dépôt: 18 décembre 1962, 14 h.

Société anonyme Ed. Laurens Le Khédive Extension Suisse, route de Chêne 61.
Genève. Fabrication. Renouvellement de la marque N° 103460. Le
délai de protection résultant du renouvellement court depuis le 8 décembre
1962.

Cigarettes. (Cl. int. 34)

HORS CONCOURS

N° 195270. Date de dépôt: 18 déeembre 1962. 14 h.
Soeiété anonyme Ed. Laurens Le Khédive Extension Suisse. routedcChéncGl.
Genève. Fabrication. Renouvellement de la marque N" 103481. Ee

délai de protection résultant du renouvellement eourt depuis le 8 décembre
1962.

Cigarettes. (Cl. int. 34)

STELLA
N° 195271. Date de dépôt: 18 décembre 1962. 14 h.

Soeiété anonyme Ed. Laurens Le Khédive Extension Suisse, route tle Chêne 61,
Genève. Fabrication. Renouvellement de la marque N° 103 4 62. Le
délai de protection résultant du renouvellement eourt depuis le 8 décembre
1962.

Cigarettes. (Cl. int. 34)

CLEOPATRE
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N'o 195272. Date dc dépôt: IS décembre 1962, 1 1 h.
Soeiélé anonyme Ed. Laurens Le Khédive Extcnsiuii Suisse. rouledeChèneOi,
Genève Fabrication. Renouvellement dc la marque N° 103403. Le
délai dc i)rolection résullant du renouvellement court depuis le 8 décembre
1962.

Cigarettes. (CL int. 3-1)

XANTHIA
N° 195273. Date de dépôt: 18 décembre 1962, I l h.

Sociélé anonyme Ed. Laurens Le Khédive Extension Suisse, route de Chènc61
Genève. - Fabrication. Renouvellement dc la marque N° 103464. Le
délai dc proleclion résultant du renouvcllemcnl court depuis le S décembre
1962.

Cigarettes. (Cl. inl. 31)

N'° 195274. Date de dépôt: 18 décembre 1962, 1 1 h.
Sociélé anonyme Ed. Laurens Le Khédive Extension Suisse, routedeChêneGI,
Genève. Fabrication. Renouvellement de la marque N° 103465. Le
délai de proleclion résullant du renouvcllemcnl court depuis le 8 décembre
1962.

Cigarettes. (Cl. int. 34)

HIDALGA
X° 195270. Date dc dépôl: 18 décembre 1962, 14 h.

Soeiélé anonyme Ed. Laurens Le Khédive Extension Suisse. routedeChêneGI,
Genève. Fabrication. Renouvellement de la marque N° I0:i4lil>. Le
délai de protection résultant du renouvellement court depuis lc 8 décembre
1962.

Cigarettes. (Cl. inl. 31) : ;

SCARABEE
N'o 195276. Date dc dépôl: 18 décembre 1962, 14 h.

Soeiélé anonyme Ed. Laurons Lo Khédive Extension Suisse, routedeChêneGI,
Genève. Fabrication. Renouvellement dc la marque N'° 103467. Lc
délai dc protection résullanl du renouvellement courl depuis lc 8 décembre
1962.

Cigarettes. (Cl. int. 31)

Li WATTEAU ''n -, r' I

N0 105277. Dale de dépôt: 18 décembre 1962, 14 h.
Sociélé anonyme Ed. Laurens Lc Khédive Extension Suisse, routedeChêneGI,
Genève. Fabrication. Renouvellement tle la marque N° 103460. l.c
délai dc proteelion résultant du renouvellement courl depuis le 8 décembre
1962.

Cigarettes. (Cl. int. 31)

LE KHEDIVE
\o I9527H. Date dc dépôl: 18 décembre 1962,, 14 h.

Société anonyme Ed. Laurens Le Khédive Extension Suisse, roulcdeChcncbl,
Genève. Fabrication. Renouvellement de In. marque X° 103409. Le
délai dc protection rcsultant du renouvellement court depuis le 8 décembre
1962.

Cigarettes. (Cl. int. 3 I)

CIGARETTES LAURENS
N'0 19527!).

_
Dale de dépôt: 18 décembre 1962, 14 h.

Sociélé anonyme Ed. Laurens Le Khédive Extension Suisse, route dcChêneôl,
Genève. ' Fabrication. Renouvellement ile la marque N° 103450. Le
délai de protection résullanl du renouvellement court depuis le 8 décembre
1962.

Cigarettes. (Cl. int. 31)

TENNIS
N'o 1952110. Date dc dépôl: 18 décembre 1962, 1 I h.

Sociélé ;i imi iix iiio Ed. Laurens Le Khédive Extension Suisse, roulede('.hciiei>l.
(ienève. Fabrication. Renouvellement de la marque N" 1 03-171. Le
délai de protection résultant du renouvellement com i depuis le 8 décembre
1962.

Cigarettes. (Cl. inl. 34)

STYX
N'r. 195201. Hinterlegungsdatum: 3. Xovember 1962, 20 Ubr.

Rudolf Riichniuiiii, Am Rogen 31, Mannheim Feudenheim (Deutschland).
' Fabrikation und I lancici.

Feuerfester Teller mit Wärmegarnitur. (Int. Kl. II, 21)

SERVICHAUD

Yr. 195202. Hinlerlegungsdalum: 6. November 1962, 18 Uhr.
Ciborio AG, Bahnhofstrasse 12, Chur. Fabrikation uncl Handel.

Durch*'Hacken, Rösten, eventuell Trocknen haltbar gemachte Lebensmittel,
wie gebackene Kartoffelschnitze und -Scheiben, gebackene oder geröstete
Zwiebeln uncl Zwiebelschnitze, Erdnüsschen, Käsegebäck. (Int. Kl. 29, 30)

FRITLI
Xr. 1952113. Hinterlegungsdatum: 6. November 1962. 18 Uhr.

'Cihono AG, Bahnhofslrassc 12, Chur. Fabrikation und Handel.

Durch Backen. Rösten, eventuell Trocknen haltbar gemachte Lebensmittel.
wie gebackene Kartoffelschnitze und -Scheiben, gebackene oder geröstete
Zwiebeln und Zwiebelschnitze, Erdnfisschen, Käsegebäck. (Inl. Kl. 29, 30)

D'OROFRIT
Nr. 195204. Hinterlegungsdatuin: 6. November 1962, 18 Uhr.

Cilionn AG, Bahnhofstrasse 12. Chur. Fabrikation und Handel.

Durch Backen, Rösten, eventuell Trocknen haltbar gemachte Lebensmittel,
wie gebackene Kartoffelschnitze und -Scheiben, gebackene oder geröstete
Zwiebeln uncl Zwiebelschnitze, Erclnüsschen, Käsegebäck, (lut. Kl. 29, 30)

MENUFRIT
Kt. I952H5. Hinlerlegungsdatum: 6. November 1962, IS Uhr.

Cihono AG, Bahnhofstrassc 12, Cliur. Fabrikation, uncl Handel.

Durch Backen, Rösten, eventuell Trocknen hallbar gemachte Lebensmittel,
wie gebackene Kartoffelschnitze fond -Scheiben, gebackene oder geröstete
Zwiebeln und Zwiebelschnitze, Erdnüsschen, Käsegebäck. (Int. Kl. 29, 30)

MINIFRIT
Xr. 195206. Hinterlegungsdatum: 6. November 1962, 17 Uhr.

Akliolinhigei Cornelio, Vouchohn (Schweden). Fabrikation und Handel.

Pharmazeutische Präparate enthaltend Pollen oder Extrakte aus Pollen.
(Int. Kl. 5)

POLLITABS
Nr. 195207. Hinterlegungsdatuin: 8. November I9G2, 17 Uhr.

' Esso Slandard (SxvilifèrlandJ^LTahiasli-asiic '40, Zilrlcir 1. ' '

Fabrikation und Hamlet.
n f fi IVtil / ,li,.f/ I t<- '¦ V. It.-, .i. ...,-,.Wachse, Bcleuchtungsmateriäl, technische Oele uncl Feite, Schmiermille].

Benzin, korrosiönsverhinderndc Millel. (Inl.1 Kl. 2 bis 1)

SERAKOTE
Nr. 195200. Hinterlegungsdatum: 13. November 1962, 17 Uhr.

Tiijjc.s-An/.cijpT für Sladt und Kanlon Zürich AG, Wcrdslrasse 21, Zürich 4.

Fabrikation und Handel.

Drucksachen, Zeitungen und Zeitschriften, Bücher. Photographien.' (Int. Kl. 16)

TAGES-ANZEIGER
Xr. 195209. Hinlerlegungsdatum: 1 3. November 1 962, 1 7 Uhr.

Tajies-Anzcujer für Sladt und Ktiiiinu Züricli AG, Wcrdslrasse 21, Zürich 4.
Fabrikation und Handel.

Drucksachen, Zeitungen und Zeitschriften. Bücher, Photographien. (Int. Kl. 16)

ZEITBILDER
Xr. 195290. Hinterlegungsdatuin: 14. November 1962. 17 Uhr.

Tajjos-Anzeiger fiir Stadt und Kanlon Zürich AG, Wcrdslrasse 21, Ziirich 4.

Fabrikation und Handel.

Drucksachen, Zeitungen und Zeitschriften, Bücher, Photographien. (Inl. Kl. 16)

ZÜRCHER ANZEIGER
Xr. 195291. Hinterlegungsdatuin: 19. November 1962, 17 Uhr.

¦ Tajics-Anzeigor der .Stadl und Kanton Zürich AG, Werdstrasse 21, Zürich 4.
Fabrikation und Handel.

Drucksachen, Zeitungen und Zeitschriften, Bücher, Photographien. (Int. Kl. 16)

STADT-ANZEIGER
X° 195292. Date de dépôt: 14 novembre. 1962, 12 h.

Société do vento' des produits .Inejp'r-LeCoultre S.A., rue des Moulins I,
Genève. Fabrication ct commerce.

Pièces d'horlogerie cl leurs parties, bracelets de montres, bijouterie. (Cl. inl. 1-1)

RECITAL
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Nr. 1Ö5293. Hinterlegungsdatum: 15. November 1 902, 17 Uhr.
«Sihl» Züreher Papierfabrik an der Sihl («Sihl» Papeteries zurieoises sur
Sihl) («Sihl» Cartiera zurighese sulla Sihl) («Sihl» Zürich Paper Mill
on Sihl), .Giesshübelstrasse 15, Zürich 3. Fabrikation uncl Handel.
Erneuerung mit erweiterter Warenangabe cler Marke Nr. 103345. Firma
geändert. Die Schutzfrist aus cler Erneuerung läuft vom 15. November
1962 an. " ¦

Papier, Pappe, Kaiton; Papier-, Papp- und Kartonwaren; technische Papiere,
nämlich Zeichenpapiere, Pauspapiere, Oelpauspapiere, Lichtpauspapiere,
Löschpapiere, Filtrierpapiere uncl Filtrierkartons, Diagramm- und Registrierpapiere,

Lochkartenpapiere und Lochkarlenkartons, Paraffinpapiere, lsolier-
papicre, Kondensalorenpapiere, Tapetenpapiere, photographisehe (unbelichtete)
Papiere, Sichcrbeitspapicre, nämlich Ranknoten-, Wertschriften-, Scheck- und
Briefmarkenpapier; sämtliche vorgenannten Papiere, Pappen und Kartons
sowie Waren daraus mit oder ohne Verwendung von Kunststoff- oder synthetischen

Fasern. Zellulose uncl Artikel aus Zellulose, nämlich Zellulosefolicn für
Filme, plastische und gepresste Ornamente aus Zellulose, Zellstoffwatte; Roh-
und Halbstofl'e zur Papierherstellung; Bücher; Papeteriartikel ; Bureau- uncl
Kontorgeräte (ausgenommen Möbel). (Int. Kl. 1, 5, 9, 16, 17, 20, 24, 27, 31)

ASSISTENT
Nr. 195294. Hinterlegungsdatum: 15. November 1962, 17 Uhr.

«Sihl» Zürcher Papierfabrik an der Sihl («Sihl» Papeteries zurieoises sur
Sihl) («Sihl» Cartiera zurighese sulla Sihl) («Sihl» Zurich Paper Alili on
Sihl), Giesshübelstrasse 15, Zürich 3. Fabrikation und Handel.
Erneuerung mit erweiterter Warenangabe der Marke Nr. 103346. Firma
geändert. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 15. November
1962 an.

Papier, Pappe, Karton; Papier-, Papp- und Karionwaren; technische Papiere,
nümlfcli Zeichenpapiere, Pauspapiere, Oelpauspapiere, Lichtpauspapiere,
Löschpapiere, Filtrierpapiere uncl Filtrierkartons, Diagramm- und Registrierpapiere,

Loehkartenpapiere uncl Lochkartenkartons, Paraffinpapiere,
Isolierpapiere, Kondensatorenpapiere,Tapelcnpapiere, photographische (unbelichtete)
Papiere, Sicherheitspapicre,' nämlieh Banknoten-, Wertschriften-, Scheck- und
Briefmarkenpapier; sämtliche vorgenannten Papiere. Pappen und Kartons
sowie Waren daraus mit oder obne Verwendung von Kunststoff- oder synthetischen

Fasern. Zellulose und Artikel aus Zellulose, nämlich Zelluloscfolien für
Filme, plastische uncl gepresste Ornamente aus Zellulose, Zellstoffwatte; Roh-
und Plalbstoffe zur Papierherstellung; Bücher; Papeterieartikel : Bureau- und
Kontorgeräte (ausgenommen Möbel). (Int. Kl. 1, 5, 9, 16, 17, 20, 24, 27, 31)

SIRIUS
Xr. 103293. llinterlegungsdatum: 15. November 1962, 17 Uhr.

«Sihl» Zürcher Papierfabrik an der Sihl («Sihl» Papeteries zurieoises sur
Sihl) («Sihl» Cartiera zurighese sulla Sihl) («Sihl» Zurieh Paper Mill on
Sihl), Giesshübelstrasse 15, Ziirich 3. Fabrikation, und. Handel.

-. Erneuerung mit erweiterter Warenangabe der Marke Nr. 103347. Firma
geändert. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 15. November
1962 an.

Papier. Pappe, Karton; Papier-, Papp- und Kartonwaren; technische Papiere,
nämlich Zeichenpapiere, Pauspapiere. .Oelpauspapiere, Lichtpauspapiere,
Löschpapjere, Filtricrpapicre und Filtrierkarions, Diagramm- und Registrierpapiere,

Loehkartenpapiere unrl Loehkartenkartons, Paraffinpapiere,
Isolierpapiere, Kondensalorenpapiere, Tapelcnpapiere, photographisehe (unbelichtete)
Papiere, Sicherheitspapiere, nämlich Banknoten-, Wertschriften-, Scheck- uncl

Briefmarkenpapier; sämtliche vorgenannten Papiere, Pappen uncl Kartons
sowie Waren daraus mit oder ohne Verwendung von Kunststoff- oder synthetischen

Fasern. Zellulose und Artikel aus Zellulose, nämlich Zcllulosefolien für
Filme, plastische und gepresste Ornamente aus Zellulose, Zellstoffwatte; Roh-
uhd llalbstoffc zur Papierherstellung; Bücher; Papeterieartikel: Bureau- und

Konlorgeräle (ausgenommen Möbel). (Int. Kl. 1, 5, 9, .16, 17, 20, 24, 27 31)

RADIUS
Xr. 195296. Hinterlegungsdalum : 20. November 1962, 17 Uhr.

Rivelili International AG, Industrieweg 1128, Rothrist (Aargau).
Fabrikation und Handel.

Aus Früchten hergestellte alkoholfreie Getränke, Mineralwässer und
kohlensäurehaltige Wässer. Mit Früchten hergestellte Konzentrate,' Sirupe und Essenzen

für die Herstellung von Getränken, von Speise-Eis, von Füllungen, von
Konditoreiwaren, fiir die Aroniatisierung, Tränkung uncl als Zutat von
Nahrungsmitteln. Weine. Aus Früchten hergestellte bzw. Früchte enthaltende

Spirituosen und Liköre. Bier. Kaffee und Kaffesurroga te. Tee und. Kakao.
(Ini. Kl. 29, 30, 32, 33)

PASSI FRUTTA
Xr. 195297. Hinlerlegungsdatum: 29. November 1962, 5 Uhr.

Ilr H. Spirig, chom.-phnrin. Präparate, Ilauptgasse 18, Olten (Solothurn).
Fabrikation und Handel.

Pharmazeutische Präparate. (Int. Kl. 5)

HEXACORTAN
Nr. 195290. Hinterlegungsdatum: 29. November 1962,' 5 Uhr.

Dr II. Spirig, ehem.-pliann. Präparate, Hauptgasse. 18, Olten (Sololliurn).
Fabrikation und Handel.

Pharmazeutische Präparate. (Int. Kl. 5)

HEXACORTON

Nr. 195299. Hinterlegungsdatum: 29. November 1962, 18 Ubr.
Industrie AG Allegro (Soeiété Industrielle Allegro S.A.), Emmenbrüeke
(Luzern). Fabrikation und Handel. Erneuerung mit erweiterter
Warenangabe der Marke Nr. 1 54261. Die Schutzfrist aus der Erneuerung
läuft vom 29. November 1962 an.

Fischereiartikel. Blechwaren, Aluminiumwaren. Schleif- und Rasierapparate,
Instrumente und Artikel für Zahnpflege, Rasierklingen. Messersehmiedwaren;
Parfümerien, Seifen, kosmetische Produkte; Texlilspulen und Zubehör zu

Textilmaschinen. (Int. Kl. 3. 6 bis 8, 21, 22, 28)

ALLEGRO

Xr. 195300. Hinterlegungsdalum: 10. Dezember 1962. 17 l'hr.
CIBA Aktiengesellsehaft (CIHA Société Anonyme) (CIBA Limited). Basel.
Fabrikation uncl Handel.

Drucksachen, Zeitungen und Zeitschriften. Bücher. (Int. Kl. 16)

CIBAGRAMME
Xr. 195301. llinterlegungsdatum: 6. Dezember 1962. 17 Uhr.

Iromedica AG. Haggenstrasse 15, St. Gallen. Fabrikation und Handel.

Pharmazeulische, tierärztliche und hygienische Produkte; diätetische
Nährmittel für Kinder und Kranke; Pflaster. Verbandmaterial; Zahnfiillmiltel und
Abdruckmasse für zahnärztliche Zwecke; Desinfektionsmittel; Mittel zur Ver¬

tilgung von Unkraut und. Ungeziefer. (Int. Kl. 5)

IROBIVIT
Xr. 195302. Hinterlegungsdalum: 6. Dezember 1962. 18 Ubr.

CIBA Aktiengesellsehaft (CIRA Société Anonyme) (CIBA Limited), Basel.
I-'abrikation und Handel.

Arzneimittel, chemische Produkte für medizinische und hygienische Zwecke,
pharmazeutische Drogen uncl Präparate, Veterinärprodukte, (Int. Kl. 5)

DESFEREX
Xr. 195303. Hinlerlegungsdalum: 7. Dezember 1962, IS Uhr.

Oris Walch Co. S.A., Ribigasse 1, Holstein (Baselland).
Fabrikation und Handel.

Uhren, Wecker undv deren BcsUtndteiIcr.*(lnl. Kl. 14)

ORIS LUCIDA
Nr. 195304. llinterlegungsdatum: 7. Dezember 1962, IS Uhr.

Oris Watch Co. S.A., Ribigasse 1, llöistein (Baselland).
Fabrikation und Handel.

Uhren, Wecker und deren Bestandteile. (Int. Kl. 14)

ORIS RIO
N" 195305. Date de dépôt: 11 décembre 1962. 20 b.

Roth et Sauter S.A. A l'Enseigne du Verseau, avenue clu Simplon 25,
Lausanne. Commerce.

Vin du Crct-Dessous d'Epesscs en Lavaux. (Cl. int. 33)

BELLE INCONNUE
X» 195306. Date de dépôt: 11 décembre 1962. 20 h.

Roth et Sauter S.A. A l'Enseigne du Verseau, avenue du Simplon 25,
Lausanne. Commerce.

Vin du Crét-Dessous d'Epesscs en Lavaux. (Cl. int. 33)

QUATRE PAROISSES
Xr. 195307. 'llinterlegungsdatum: 12. Dezember 1962, 19 Uhr.

BlOkosma Holding AG, Poststrasse '9, Zug. Fabrikation.

Kosmetische uncl pharmazeutische Präparate. (Int. Kl. 3, 5)

VENTURINA
N° 19530». Date de dépôt: 13 décembre 1962. 11 h.

Laboratoire Junod et Cie S.A., place Neuve t. (ienève.
Publication et commerce. Renouvellement cie la marque N° 103570.

Le délai de protection résultant du renouvellement courl depuis le 13

décembre 1962.

Eaux dentifrices, collutoires, gargarismes, désinfectants de la bouche.
(Cl. int. 3, 5)

SOLARSAL



262 N° 21 26.1. 1963

Nr. 193309. Hinterlegungsdatum: 14. Dezember 1962, 20 Uhr.
The Anialuamated Dental Company Limited, 26-40, Broadwick Street,
London W. 1 (Grossbritannien). Fabrikation und Handel. Erneuerung
der Marke Nr. 103483. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom
14. Dezember 1962 an.

Synthetische Materialien aus Harz für zahnärztliche Zwecke. (Int. Kl. 5)

STELLON

Nr. 193310. llinterlegungsdatum: 17. Dezember 1962, 20 Uhr.
J. R. Geirjy AG (J. B. Geigy S.A.), Sehwarzwaldallee 215, Basel 21.
Fabrikation und Handel. Erneuerung der Marke Nr. 104180. Die Schutzfrist

aus der Erneuerung läuft vom 17. Dezember 1962 an.

Arzneimittel, chemische Erzeugnisse für Heilzweeke und Gesundheitspflege,
pharmazeutische Drogen, Pflaster, Verbandstoffe, Tier- und Pflanzenvertilgungsmiltel,

Pflanzenschutzmittel, Entkeimungs- und Entwesungsmittel
(Desinfektionsmittel), Mittel zum Frischhalten und Haltbarmachen von Lebens¬

mitteln. (Int. Kl. 1, 5)

GESAPON

Nr. 195311. Hinterlegungsdatum: 17. Dezember 1962, 20 Uhr.
J. II. Geirjy AG (J. B. Geigy S.A.), Sehwarzwaldallee 215, Basel 21.

Fabrikation und Handel. Erneuerung der Marke Nr. 104181. Die Schutzfrist

aus der Erneuerung läuft vom 17. Dezember 1962 an.

Arzneimillel, chemische Erzeugnisse für Heilzwecke und Gesundheitspflege,
pharmazeulische Drogen, Pflaster, Verbandstoffe, Tier- und Pflanzenvertilgungsmiltel,

Pflanzenschutzmittel, Entkeimungs- und Entwcsungsmiltel
(Desinfektionsmittel), Mittel zum Frisehhallen und Hallbarmacben von Lebens¬

mitteln. (Int. Kl. 1, 5)

GESAROL

Nr. 195312. Hinterlegungsdatum: 17. Dezember 1962, 20 Uhr.
Dr. Ilirsh Gregory Jacobson, 17, Queens Court, Queensway, London W. 2

(Grossbritannien). Fabrikation und Handel. Erneuerung der Marke
Nr. 103782. Sitz verlegt. Die Schulzfrist aus der Erneuerung läuft vom
17. Dezember 1962 an.

Medizinische und pharmazeutische Präparate. (Int. Kl. 5)

GORUN

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Lohnsätze und Arbeitszeiten

in Gesamtarbeitsverträgen 1959-1961

Sonderheft Nr. 70

Die Veröffentlichung enthält die Hauptergebnisse der bei den Berufsverbänden

der Arbeitgeber und Arbeitnehmer jährlich im Herbst durchgeführten
Erhebungen über die in zweiseitig korporativen Gesamtarbeitsverträgen festgelegten

Lohnsätze und Arbeitszeiten. Sie erstreckt sich auf die Jahre 1959-1961
und umfasst mehr als 4000 Lohnpositionen aus allen Erwerbszweigen, gegliedert
nach Arbeitskategorien und dem örtlichen Geltungsbereich. Die Publikation
ist eine Fortsetzung der Sonderhefte Nrn. 54, 58, 61, 65 und 68, welche die
Lohnsätze für die Jahre 1946 bis 1959 enthalten. Damit liegen vergleichbare

Angaben für sechzehn aufeinanderfolgende Jahre vor. Die Darstellung vermittelt

einen umfassenden Ueberblick über den Stand und die Entwicklung der
Tariflöhne und stellt für alle Kreise, die sich mit Lohnfragen befassen, ein
wertvolles Orientierungsmittel dar. Die Publikation ist gemischtsprachig.

Der Preis dieses Heftes beläuft sich auf Fr. 12.35; Bestellungen nimmt das
Sehweizerisehe Handelsamtsblatt, Effingerstrasse 3, Bern, entgegen. Der
Einfachheit halber wird das Sonderheft gegen Nachnahme versandt. Abonnenten,
die keine Nachnahme wünschen, können den Betrag auf Posteheekkonto
111 520. Schweizerisches Handelsamtsblatt, Bern, einzahlen. Die Bestellung
ist in diesem Falle auf dem Einzahlungsschein anzubringen; eine besondere
schriftliche Bestätigung der Einzahlung ist um Missverständnissen
vorzubeugen nieht erwünscht.

Von den obenerwähnten Sonderheften Nrn. 58, 61, 65 und 68 sind noch
einige Exemplare vorrätig und können zu günstigen Bedingungen nachbezogen
werden.

Redaktion; Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartementes, Bern. Rédaction: Division du commerce du Départ, fédéral de l'économie publique, Berne.'

Bank in Reinaeh
vormals Volksbank in Reinaeh

Unsere Aklionäre werden hiermit zur

ordentliehen Generalversammlung
auf Donnerstag, den 21. Februnr 10(13, nnclimlttiigs IG L'hr, ln den Snnl des Gnsthnfes «tum
Bären», in Reinaeh, eingeladen. -

Traktnnden:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresreehnung pro 1962 und Decharge-

Erteilung an die Verwaltungsbehörden.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Ersatzwahl in den Verwallungsrat.
4. Verschiedenes.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung und der Berichl der Kontrollstelle liegen
auf unseren Bureaux in Reinaeh, Beinwil am See, Suhr und Scengen zur Einsieht der Aktionäre

auf.

Zur Teilnahme an der Generalversammlung sind Eintrittskarten erforderlich. Dieselben
können unter Angabe der Aktiennummern bis 19, Februar 1963 an unsern Schaltern bezogen
werden. Später eintreffende Anmeldungen und Anmeldungen an der Generalversammlung
selbst können nicht berücksichtigt werden.

Reinaeh, den 18. Januar 1963. Der Vcnvaltungsrnt.

\ <¦

Institut technique supérieur S.A.j Fribourg
I.T.S. (S.A.)

jMessicurs les actionnaires sont convoqués en

assemblée générale ordinaire
jeudi 28 février 11(11, à 15 heures, au siège social, 5, avenue Tivoli, Fribourg, avec l'ordre du
jour suivant:

1 ° Proeès-verbal de la précédente assemblée.
2° Rapport dc geslion pour l'exercice 1961-1962.
3° Présentation des comptes de l'exercice.
4" Révision des slaluls.
r>° Renouvellement du conseil d'administration el de l'organe de contrôle.
6" Divers.

Les comples et les rapports de l'organe pour l'exercice 1961-1962 sont à disposition des
actionnaires dès lc jeudi 14 février 1963, au siège dc l'institut. Celui-ci autorisera l'admission
à l'assemblée, sur présentation des aclions ou du reçu de leur dépôt auprès d'une banque,
au plus tard lc 28 février, à 15 heures.

Fribourg, 24 janvier 1963. Pour le eonseil d'administration:
Signé: Dr S. Bays.

BASEL
ODER

G»E N F NEW YORK & RETOUR
Fr-1619.-Via Amsterdam oder London"

17-Tage-Rundreise (vom 1. Oktober bis 31. März)

Flugschein ein Jahr gültig Fr. 2032.- (Familienermässigung Fr. 654.- für die 2. Person)

IW Spezialpreise ab Luxemburg: einfach Fr. 868. ; I7-Tage-Rundreise Fr. 1475. ; hin und zurück ein Jahr gültig Fr. 1562. "WB

LOFTLEIDIR, Icelandic Airlines
Auskünfte durch
Ihr Reisebüro

Generalagent
für die Schweiz PAUL BRAUN - GENEVE Genf: Tel. 31 4335, Telex 22175

Zürich: Tel. 322321, Telex 52 985
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SCHWEIZERISCHE VOLKSBANK
Prospekt

Kapitalerhöhung 1963 von Fr. 100000000 auf Fr. 120000000
Der Verwaltiingsrat der Schweizerischen Votksbank hat am 9, Januar 1963 beschlossen, zum
/.wecke der Verstärkung der eigenen Millel und der Begebung einer Wnudclanlcihc «Ins
Kapital der Bank von Fr. 100 00(1000 nur Kr. 120 000 000 zu erhöhen. Die Kapilalcrluihung
erfolgt durch Ausgabe von

40 000 Stammanteilen
von nom. Fr. 500 Fr. 20 OOO 01)0 nom. Nrn. 100 0O1- I IO OOO, mil Coupons Nr. 2(1 rr.

Die neuen Slaminaulcilc sind vom 1. Janunr 1963 an dividendenbereelil igt. Sie sind nach
Zahlbarslclliing der Dividende dir das Geschäftsjahr 1002 den bislierigen in jeder Hinsicht
gleichgestellt, ilic; riir den Umtausch gegen W'andclohligalioncn reservierl en Slaiiunanlcile
indessen erst nueh Durchführung des t: mimisches bzw. mieli iinbcnülzlcin Ablauf der Uui-
lausclifrlst.
Eine der Bank nahestehende Gruppe liai die Anleile gezeichnet und voll einbezahlt. 20 000
Aaleile. Nrn. 4011 UOl -'120 UOO w erden den bisherigen Stani ninni cilinhabcrn zu den ani
Schluss dieses Prospektes aufgeführten Bedingungen zum Beziig angeboten, wiilirend die
weilern '20 000 Anteile Nrn. 120 OOl-I IO 000 riir den Ululatiseli der gleichzeitig zur Ausgabe
gelangenden Wniideloblignlionen bereitgestellt werden.
Die. Kotierung der neuen Slamiiuinlcile an den sciiweizcrisclieu Börsen wird nachgesucht
werden.

3 Va % Wandelanleihe 1963 von Fr. 44000000
Der Vcrwallungsral bal. im weitern beschlossen, eine

:i |., % Wamlcliiiilellie vmi l'r. V, non 000

aufzunehmen, wobei den Obligationären das Recht eingeräumt wird, vom 1. Juli 1963 an
jederzeit

je eine Obligation im Nennwert von Fr. 2200
gegen

einen Stainmiinteil der Schweizerischen Volksbank
umzutauschen. Der Erlös der Anleihe dient der Beschaffung langfristiger Millel.
Die 20 000 Wniidclobligationen werden den bisherigen St animali tcilinliabern zu den am
Schluss des Prospektes aufgeführten Bedingungen zum Bezug angeboten.
Kür die Anleihe gilt folgendes:
1. Die Anicihe isl eingeleili in 20 000 auf den Inhaber lautende Obligationen vou Je Fr. 2200
Nennwert, Nrn. 10 001 -ISO ODO.

2. Die Obligationen sind zu IÎ1',0,, im Jahr verzinslich mittels der den Titeln beigegebenen
Jahrescoupons je aur den 15. März, erstmals am 15. Mürz 1064,
It. Die Hückzahlung der Anleihe erfolgt zum Nennwert ohne vorgäugige Kündigung am
15. Miirz 1975. Die Sehweizerisehe Volkshank behält sieh aber das Recht vor, die Anleihe
ganz oder teilweise fi li Mesi eus nur den 15. März 1960 und alsdann auf jeden folgenden Cou-
poiilcrmin unter Umhüllung einer Kündigungsfrist von 15 Monaten zurückzuzahlen.
Bei teilweiser Hückzahlung werden die' zu lügenden Obligationen durch das Los bestimmt.
Auslosungen finden mindestens 3 Monate vor dem Hüekzahlungslcrmin beim Bankhaus
Bietet &. Cic iu Genf slatt. Die Nummern der ausgelosten Titel werden in den in Zifrc.r 9 auf-
gefOlirlon Zeitungen veröffentlicht.
4. Je eine Obligation von Fr. 220D Nennwert kann vom 1. Juli 1963 an jederzeit und bis
spätestens an dein durch Auslosung oder vertragliche Fälligkcil bestimmten Hüekzahlungslcrmin

spesenfrei in einen Slammanl eil der Schweizerischen Volksbauk von l-'r. 51)0 Nennwort

umgetauscht werden. Die umgetauschten Obligationen werden von den Umtausch-
stellen entwertet und gellen als getilgt.
5. Für den Umtausch sind die Obligalioncn mil den am Tage der Uniwaiid Iniig noeh niehl
fallig gewordenen /.inscoupons bei den in Ziffer 6 genannten Banken einzureichen. Die
dagegen eingetauschten Slaimnanteile werden mit den am Tage der Umwandlung noch niehl
zahlbar gestellten Dividendeiicoiipoits abgegeben.
Solile die Schweizerische Volksbauk wahrend der Laufzeit der Wandelunlcihc weil ere
Kapilalcrliöhungcu vornehmen, - so ¦ wird sie den Inhabern von Wnndelobligat ionen »las

gleiche BezugsrcchL .einräumen wie den Stammanleilinhabern.
Ii. Kapital und Zinsen der Anleihe sind bei Fälligkeil spesenfrei, die Zinsen jedoch unler
Abzug der eidgenössischen Qnellcnsteucrn, zahlbar bei:

» Schweizerische Volksbank, sämtliche Geschäftsstellen
Bankhaus Piclcl & Cic, Genf
Bankhans Wcgclin ,v. Co.. St. Gallen.

Die Verzinsung der zur Hückzahlung bestimmten Obligationen hört mit dem Verfalltag auf.
Die zur vorzeitigen Riickzalilung gelangenden Tilel müssen samt lidie aneli niehl verfallenen
Coupons tragen, Für die Verjährung der fälligen Obligationen und Coupons sind ilic
Bestimmungen des Schweizerischen Obligationenrechlcs massgebend.
7. Eine besondere. Sicherheit zugunsten diesir Anleihe wird niehl bestellt. Die Schweizerisch,
Volkshank verpflichtet sich indessen, keine weiteren Anleihen oder andere liingfrisi igen
Schulden - Pfuiidbricfdarlcheu ausgenommen mit einer besonderen Garantie auszustatten.
oline die gegenwärtige Anleihe daran im gleichen Hang teilnehmen zn lassen.
8. Zur Sicherslcllung des YVandcIrcchl es haben die Bankhäuser Pielet èi Cie. Genf, und
Wegelin & Co.. Sl. Gallen, sow ie die Basler Handelsbank. Basel. 20 000 Sl am ninnleilc der
.Schweizerischen Volkshank übernommen und liinterlegl
9. Alle diese Anleihe betreffenden Millcilungen erfolgen rechtsgültig durch einmalige
Veröffentlichung im Schweizerischen llandclsanitslitalt und in je einer Tageszeitung in Basel.
Bern, Genf. Lausanne, Neuenburg, St. Gallen uml Züricli.
10. Die Kotierung der Anleihe an den Börsen von Basel. Bern, Genf, Lausanne, Neuenbürg.
Sl. Gallen und Zürich wird nachgesucht und während der ganzen Laufzeit der Anicihe
aufrechterhalten werden.

Angaben über die Gesellschaft
Die Schweizerische Volksbauk wurde 1X69 als .Volksbank in Bern, gegründet. Sie nahm ISSO

die heulige Kirniabczcichiuuig »Schweizerische Volkshank« au, unter der sie seil 12. l-'cbruur
ISSU im Handelsregister eingetragen isl.
Die Bank hat unler Förderung der Volkswirtschaft und der Interessen ihrer Milglieder den
Bei rieb des Bankgeschäftes In allen seinen Zweigen zum Zweck. Silz und Zentralvcrwaltung
befinden sieh in Bern. Jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter Tür die
Verbindlichkeiten der: Genossenschaft isl ausgeschlossen.
Das derzeitige Genossenschariskapilal von b'r. 100 000 000 umfasst 200 000 Staminali teile
von je nominal Pr. 501).

Dem Vcrwallungsral'der Bank gehören an die Herren
Prof. Dr. Werner von SJciger. Bern. Präsident
Dr. Waller Weber. Brauerei Wädenswil. Wädenswil. Vizepräsident
Hermann Arni, Landwirt, C.rossral, ttiingcrl.cn bei Münchenbuchsec
Jean C. Briigginaiin, Direktor der b'r. Sauter AG. I'abrik elektrischer Apparate, Basel
Georges Corbaz, Buchdrucker. Montreux
Dr. h. e. Louis Dupraz, Advokat. Doze.nl an der Universität Freiburg. Freiburg
Walter Franke. Inhaber der Metallwarenfabrik Waller Pranke, Aal borg
Victor Gautier, Ständern!; Gcnrhod bei Genf
Othmar Ccrsler. Delegierter des Vcrwaltungsriilcs und Direktor der Aklicnziogolci Allschwil.

Binningen bei Basel
Georges Kellerer, Präsident und Delegiert er (lex Verwaltungsrates der Vacheron el Constantin

S.A., Genf
Pror. Dr. Willy Koenig. Generaldirektor der Sehweizerisehen Mobilinr-Versicherungs-

Gesellschart. Bern
Dr. Otlo Meyer. Präsident der Mclallschlaiichfabrik AG, Luzern
llenri Nicole!. Präsident und Delegierter des Verwallungsrales der Nolz £ Co AG. Biel
P.dimmd Octlcrlin.' Präsident und Delegierter des Verwaltungsral es der AktiengesellschafI

Oederlin ,v Cie, Arnialurenfabrik und Melallgiesxereicn, Baden
Dr. Victor Hellst einer, vom Bankhaus W egelin & Co. Sl. Gallen
Carl \\ Scherrer, diplomierter Spengleriueisler, Nnlionalral. Schaffhausen

Filippo Solari. Generalagent der .Winterlhur., Uigimo-Massagno
Dr. llans Spilliuann, Pürsprochcr und Notar, Solothurn
Hermann Slriluli-Asp, in l'irma Striiuli * Co. Seifenfabrik, Winterthur
Die-Geiieraldircktion besieht aus den Herren Jacques Lieuharl, Dr. Robert Rickenbacher

und Dr. Alfred Wegelin.
Generalsekretär isl Herr Hugo Brand, Fürsprecher.
Die Neutra Treuhau«! AG, Zürich und Bern, verstellt die Punktion der Konlrollslcllc nach

Schweizerischem Obligalloncnreohl und Im Sinne des Bankengesetzes.

Die Kontrollslclle bat über den Rechnungsabschluss 1961 den nachstehenden Bcrund

gegeben :

ab-

Bcrn, den 3. I'ebruar 1962
An die Delogiert enVersammlung der Sehweizerisehen Volksbauk, Bern
Sehr geehrter Herr Präsident,
sehr geehrte Damen und Herren.
Wir haben in Ausübung des uns liberi ragenen Mandates als statutarische Konlrollslcllc die
Jaliresrechiiuug pro 1901 Ihres Insidili es. abgeschlossen per Iii. Dezember 1961, geprüft.
Die vorgenommenen Prüfungen haben uns feststellen lassen, dass die Bilanz, welche eine
Gesamtsumme von Kr. 2 715 20 I 501.37 aufweist, und die Gewinn- und Vcrlustrechnung,
welche einseliliesslieh dos Vortrages vom Vorjahr mil einem Gewinnsaldo von Fr. 15 073 21 1

ubschhesst. sieh mit den von den Niederlassungen abgelieferten Abschlössen und der Reehnung

der Zcntralverwällung in Ucbcrcinstiiiimung befinden. Die Buchhaltung isl ordii 11 ngs-
imissig geführt, und die Darstellung des Geschärtscrgehnisses und der Vermögenslage enl-
sprichl doli gesetzlichen Bcwcrlungsgriiiulsälzcn.
Cesi ü (zi uu f unsere Fesl siellangen beau I ragen wir I linea, die vorliegende .lahresrechnung
abzunehmen und den Anträgen dos Vcrwallungsrales üher die Verwendung dos Gowiiinsaldos
zuzustimmen. /
Mit vorzüglicher Hochachtung NEUTRA TR RUH.AND AG

Weckeuiaun Merz.
Das Genossenschaft sknpilal erhielt in den letzten 5 Jahren folgende Dividenden:
6 '.'o im Jahre 1957. je 7% in den Jahren 1 058 und I '.i.V.) und je S in den Jahren I960 und 1961.

(¦citimi- mnl Vrrlu>lrccliuuii!| ani :ll. Dezember I!)I>1
einnahmen
Saldos ortrag vom Vorjahr
Aklivziuscn
Kommissionen
Krtrag des Wcchselporl efeu illcs
Erlrag der Werlsehriflen und Syndikatsbeteiligungen
Krtrag iler Liegenschaften
Verschiedenes

Ausfpihcn
Passivziiiscu
Bniikbchördon und Personal
Beilräge an die Pensionskasse
Geschürt s- und Bürokosten
Eidg'. und kantonale Steuern
Sl cmpelabgalicii
Abschreibungen und Rückstellungen
Reingewinn einseliliesslieh Saldovortrag

l-'r.
2 055 37 1.

69 91 1 837.48
17 Uli 15I5.5H

0 561 700.92
Ii 708 137.62

130 485.95
IS 615 21)1.20

100 6S7 499.67

511 Sl 1 5 10.11.3

25 Ulli 9 15.56
2 211 SS2.67
Ii 185 5 13.,SO

5 (iOti 652.311
20S 756.37
969 90 l.SS

1 5 D73 211.
106 6S7 199.67

Jahresbilanz ani ili. Dezember 1961 und OiiurlaKhilanz auf :!(!. September l!)t;2

Aktiven
Kasse. Giro- und Post'clicekgul haben '

Coupons
'

Bankendebitoren auf Sicht
Baiikeadcbiloren auf Zeil
Wechsel
Reports
Kontokorrent debitoren ohne Deckung
Kontokorrciitdchitorcii mit Deckung
Pesic Vorschüsse und Darlehen ohne Deckung
Pesic Vorschüsse uud Darlehen mil Deckung
Kontokorrent Vorschüsse und Darlehen an öffenl-

licli-rcchtliche Körperschaften
flypotliekaraiilagcu
Werlsehriflen uml Beteiligungen
Bankgcbäiidc
Andere Liegenschaften
Sonst ige Aktiven

a) Davon -gegen, hvpnl liokarische Deckmag
b] Dnyon,gcgc)i hypolhcKariscJic, Deckung

Kautionsdebitoreu

PllSM\ en
Bankcnkredil oren auf Sieht
Baiikenkredil oren auf Zeit
Checkrechnungen und Kreditoren auf Sicht
Kreditoren auf Zeit
Spareinlagen
Depositen- und Einlagcnbeflc
Obligationen
Pfuiiilbricldarlchcu >

Cheeks und kurzfällige Dispositionen
Tratten und Akzepte .'

Sonstige Passiven
Kigelie Gelder
Genossenschariskapilal
Heservcfonds
Saldovorlrag auf neue Rechnung

c) Davon mei
Kaul ionen

I falir fest

Iii. 12. 1961 30. 9. 1962
Kr. l'r.

196 536 697.S5 233 618 650.03
3 025 USO. 13 1 762 440.37

91 333 1 13. 12 98 1 13 499.05
21 071 0S6.UU ¦1 1 318 581.59

233 275 45 1.37
'

271 928 970.42
SS3 620.10 243 979.

1SI 928 511.51 2115 018 394.56
767 3116 ''119.20a) 858 516 36S.21

25 S09 5I1S.1U 36 984 6112. SU

137 737 751.27b) 12S 250 551). .56

19 127 157. III 18 370 913.S5
.SOU 1 16 284.57 913 688 711.79
122 561 3 11. - 127 .586 537.70

12 OOO 000. 12 000 000.--
3 .'IIIS 661.85 3 308 601 .85
S 7153 631 .15 31 134 72S.39

.2 715 20 1 .501.37 Ii 015 1135 589.97
- -152:5 62 2 995.7S 389 010-988. 82

59 781 952.8.9 57.322 083. gl
6 1 153 838.50 78 1 83 566,45

91 332 S 1 1.15 123 157 515.19
29 832 592.81 73 106 751 .SU

62 1 SS4 5S1.2S 6111 12 31 1.67
2S2 I7S 871.27 c) 380 832 089. 86
70 1 16 1 220.05 750 ô in 976.95
313 278 156.90 356 .522 4 15.66
406 219 OOO. II 1 355 000.

16 000 0110. 44 51)0 000.»
3 055 560.34 1 339 287.37

257 173.16 78 Sil.
56 598 020.41 71 817 216. 17

1 00 000 000. 100 000 Duo.
55 000 000. 55 (KX) 1)00.

2 073 214. 2 073 214.
2 715 201 501.37 3 015 035 589.97

68 653 886.1.5 71 975 812.35
64 153 S3S.50 78 1S3 566.45

lli'Ziij|saiij|ebiU für neue Siamiuanteile
20 Oui 1 neue Slam maul eile werden den gegenwärtigen Stammanleilinhabern in der Zeit von

Monln<|, 211, Jauuar Iiis Kreiiau. II, Lohmar 1963 uiiltatjs.
zu folgenden Bedingungen zum Bezug angeboten:
I. Der Bezugspreis beträgl Fr. 1000 pro Stammanteil, zuzüglich eidg. Emissionsstempcl
von 3% Fr. 1020.
2. Je 10 bisherige Slammanteile von je Fr. 500 Nennwert berechtigen zum EScz.ug eines
neuen Anteils von ebenfalls l'r. 500 Nennwert, dividcndcnbcrccliligt ab 1. Januar 1963.
3. Das 'Bezugsreeht wird bei einer Niederlassung der Schweizerischen Volkshank durch
Coupon Nr. .17 der bisherigen Anteile unter Verwendung des gelben Zcicliuiingsscliclnçs
ausgeübt.

I.' Die zugeteilten neuen Slum maul eile sind Iiis spätestens 2S. Februar 1963 zu libcriercn.
Bei Liberierung nach diesem Dalum wird ein Zins von 5% p. a. berechnet.
5. Die Lieferung der neuen Slammanl eile erfolgt sobald als möglich, voraussichtlich im
Monat April: es werden keine Lieferscheine abgegeben.
6. Die Sehweizerisehe Volksbauk ist gerne bereit, den An- und Verkauf von Bczngsrechten
zu venait I ein. Iii» zum II. Februar 1 : Mi: t uiiliii||s. niehl uu*i|cülitr IlcziinsreelUe verfallen.

Ilcy.ii<|3niij|cl>ni für fVanileloulujiatiuneu
Die 20 000 Wandelobligallonen zu je Fr. 2200. Nennwert werden den bisherigen Slainin-
ailleiliilhabern in der Zeil von

Montau. 211. jHiiiinr Iiis Preittin,, 11. Februar 1963 mittun*,
zu folgenden Bedingungen angolini cn:
I.' Der Bezugspreis heträgt 100%. d.h. l-'r. 22011. je Obligation, zuzüglich ballier eidg.
Kniissioiisslciupcl von 0.6",, l-'r. 2213.20.
2. Je in bisherige Slaoiuianleile von je Fr. 500. Nennwert berechtigen zum Bezug einer
Wundelobligatioii von l-'r. 2200. ¦ Nennwert.
Ii. Das Bezugsreeht wird durch Coupon Nr. IS der bisherigen Staniinanleile unter Verwendung

des. blaueil Zeielinniigssehcincs ausgeübt. Zeichnungen nehmen entgegen:
Schweizerische Volksbauk. sänillichc Geschäftsstellen
Bankhaus Rietet & Cic. Gent'
Bankhaus Wegelin ,v, Co.. Sl. Gallen.
I. Die Liberierung der zu gel eilt en W'andclohligal ioni u hat vom 1.5. bis 31 März. 1963 zu erfolgen,

mil Zinsverreehnung zu 3 1 ab 1.5. März 1963.
5. Die Lieferung der Obligntioiieiilitel erfolgt sobald als möglich, voraussichtlich im Monat
April; es werden keine Lieferscheine abgegeben.
6. Die Zeichnungsstellen sind gerne hereil. den An- und Verkauf von Bczngsrechten zu
vermitteln. Iiis zum II. Februar 1904 mittags, nielli ansipiiltiXe ltezn;|srei hie verfallen.

Bern, den 9. Januar 1963 Im Auftrag des Verwallungsrales
SCI IWEIZERISCI II'. VOLKSHANK

'.. ' Generaldircktion
Rickcnbachcr Lieuharl Wegelin
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J. Bochsler & Cie. AG.
Couvertfabrik Ebikon-Luzern

Tel. (041) 32222

26. 1. I963

Aufforderung - Sommation

Es werden folgende von
den nachstellenden Niederlassungen

der Schweizerischen
Volksbank ausgegebene
Forderungsurkunden vermisst:

Les titres émis par les sièges
de la Banque Populaire Suisse
désignés ci-après ont été égares :

Dep. Heft Nr. 2S037 ZHe, der Niederlassung Zürich.
Einlagenhefl Nr. 6109. der Niederlassung Zürich.
Sporheft Nr. 6561 KO, der Nicderlassnng Zürich.
Sparlieft Nr. 3390, der Niederlassung Loearno.
Sparheft Nr. 550, der Niederlassung Loearno.
Depositenhefl Nr. 953S der Niederlassung Loearno.
Sparhefte Nrn. 15442/43/44, der Niederlassung Loearno.
Sparheft Nr. 1772S Le, der Niederlassung Brugg.
Depositenbeft Nr. 18606, der Niederlassung Usler.
Sparheft Nr. 279021, cler Niederlassung Bern.

Sparheft Nr. 168781, der Niederlassung Bern.
Livret d'épargne N° 63754, du siege dc Lausanne.
Livret d'épargne N0 62654, du siège de Lausanne.

Livret d'épargne N° 227S3 Po, du siège de Moutier.
Livret d'épargne N° 24357 Po, du siege de Moutier.
Livrets d'épargne N05 2173/74/75, clu siège de Fribourg.
Livret d'épargne N° 1S71, du siege de Fribourg.
Livret d'épargne N° 20S6, du siège de Fribourg.

Die allfälligen Inhaber werden

hiermit aufgeforderl, diese
Urkunden innerl 6 Monaten,
vom Erscheinen dieser
Publikation an gerechnet, am Schaller

der betreffenden Bankstelle
vorzuweisen, widrigenfalls sie

gemäss Ari. 90 OR entkräftet
werden.

Bern, den 24. Januar 1963.

Sehweizerisehe Volksbnnk.

Les délenteurs éventuels de
ces titres sont sommés de les

présenter dans le délai de 6mois
au guichet des sièges entrant
en ligne de compte, faute de
quoi ils seront annulés
conformément à l'art. 90 CO.

Berne, le 24 janvier 1963.

Banque Populaire Suisse.

Pachtmöglichkeit
für grossen Lagerplatz

Stadtgrenze Zürich

An der Grenze Stadt Zürich/Wellisellen können für die
Dauer von 3 bis 5 Jahren pachtweise etwa 30 000 m'J

ebenes, nahe Hauptstrasse Zürich -Winterthur gelegenes
Land übernommen werden, als AufstelL/Lagcrplatz mil
der Möglichkeit der Erstellung provisorischer Bauten.

Günstiger Pachtzins.

Anfragen werden sofort beantwortet durch Chiffre
C 5692 Z Publicitas Zürich 1

An günstiger Lage der Ostschweiz fetwa 10 km von
Wil) zu verkaufen oder zu vermieten

modernes Fabrikgebäude
mit Oberlicht, total elwa 850 in*, wovon 35x20 m in
einer säulenlosen Halle, klimatisiert, Oelheizung.

Günstige Arbeits- und Wohnverhältnisse.

Anlragen unter Chiffre E 60668 an Publicitas Zürich

Seit SO Jahren
erteilen wir

Darlehen
mit roUer Diskretion.

Reine Nachfrage
beim Arbeltgeber

oder bei
Verwandten. Antwort

ln neutralem
Kuren.

' Bank Prokredit
Fribourg

Tel. (037) 2 64S1

Erfolgreiches

Inkasso
Jeder Forderung
auf der ganzen
Weit ais Mitglied
der Liga für
internationalen
Creditschutz LIC

C
AG vorm. Schweiz.
Credltoren-
Verband
gegr. 1897,
Zürich 8/23
Klelnstrasse 15
beim Kreuzplatz
Tel. 091 47 9010

Gesucht

Ruf-
Intromät
Offerten unter

Chiffre Hab 130043
an Publicitas Bern.

Zu verkaufen

Rechenmaschine

volleulomalisch. Gùn6lig.

Aufregen unler Chiffre
K 31240 Lz an die
Public, lai Luzern.

Inserate im SHAB,

haben stets Erfolg!

uto- mSTABILER SACHWERT

Die Fondsleitung und die Treuhänderin des UTO
IMMOBILIEN FONDS sind durch gemeinsamen Beschluss
übereingekommen, den I.Satz von Ziffer VI «Ausschüttung

an die Inhaber von Anteilscheinen» der Verwaltungsordnung

vom 27. Dezember 1960 wie folgt abzuändern:
Die Fondsleitung bestimmt die Ausschüttungen an
die Inhaber von Anteilscheinen, die jährlich am
31. Mai erfolgen.
Der bisherige. Text lautete:
Die Fondsleitung bestimmt die Ausschüttungen an die
Inhaber von Anteilscheinen, die jährlich am 30. April,
erstmals am 30. April 1962, erfolgen.

Zürich, den 28. Dezember 1962
Die Fondsleitung: Die Treuhänderin:

UTO Fondsverwaltung AG Bankgeschäft David Künzler &. Co.,
Zürich vorm. E. Lochmann & Co;,'

Zürich

IMM9PIUISN-

FONDS
STABILER SACHWERT

TRANSLATIONS
from and into English (from German

and French) including teehni-
eal. Quiek service, rensonable terms.

M. Broehct, 48, chemin de Montclly,
Lausanne

Statistikbücher und
Blocs
in allen Papeterien. erhältlich

FIL
Foire Internationale de

Lisbonne
du 9 au 23 juin 1963

LISBONNE, capitale du Portugal, ville
de Foires et centre économique le

plus important du pays, ouvre de

nouveaux débouchés aussi bien eux
machines de tout genre qu'aux pro¬

duits manufacturés et biens de
consommation.

AVANTAGE: Répartition en secteurs
de branches.

LISBONNE, rendez-vous du monde
commercial et industriel, vous invite
à y participer comme. EXPOSANT.

Pour tout renseignement complémen¬
taire, edressez-vous au

Représentant général pour la Suisse

NATURAL S.A.

Dépt. Foires Internationales, BALE 2

ou h sas succurseles:
Zurich Sl-Gall Buchs Chle6ao

Genève Lausanne Bienne
Neuchâlol La Chnux-de-Fonds

Zu verkaufen

arrondiertes
Bauland
in schönster Lage:

In Cureglta (TI) 15 000 m!,
in Cornano (TI) 18 000 m!,

geeignet für Wohnhäuser, oder In¬
dustrie, 2 km von Autobahn.

Anfragen unter Chiffre 1409 A an
Orell Füssli-Annoncen AG, Basel 1.

Société anonyme des Immeubles du Square de Rive
¦

.Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemblée générale ordinaire

pour jeudi 7 lévrier 1 363. à II heures 15, duns les bureaux de la Bénie Jaeques L'Huillier, rue
Petilot 5, a Genève.

Ordre du Jourt

1° Rapport du conseil d'administralion. .'2° Rapport des contrôleurs des comptes.
3° Délibération el volalion sur les conclusions de ces rapports et fixation du dividende.
-1» Nomination du conseil d'administration cl des contrôleurs des comptes.

Le bilan, le compie de profils el perles el les rapports du conseil d'administralion ct des
contrôleurs des comptes sont à la disposition des actionnaires chez la Régie Jaccrues L'Huillier,
où Ils peuvent en prendre connaissance.

Pour prendre pari à l'assemblée,. .Messieurs les actionnaires devront justifier de la
propriété de leurs actions jusqu'au 5 février 196.3 au plus tard.

Hypothekarbank Lenzburg
Die Aktionäre werden hiermit eingeladen zur

ordentlichen Generalversammlung
Snmstan. Iß. Februar 1963. 15 Liir, im Motel Krone, Lenzhnrg

Yerliiiu<))uii|)Sfjenenslande:
.1." Konstituierung und Protokoll.
2.' Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresreehnung pro 1962; Décharge-Erteilung

an die Verwaltungsbehörden und die Kontrollstelle.
3. Besehlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes pro 1 002.
4. Besehlussfassung über die Erhöhung des Aktienkapitals von b'r. 8 000 1)00.- aul

Fr. 10 000 000.-.
5. Slatutcnrevision.
6. Ergänzungswahlen in den Verwaltungsrat.
7. Umfrage.
Eintrittskarten können bis 14. Februar 1063 gegen Bestellschein bezogen werden. Die

Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung und der Beriebt cler Konlrollstelle liegen vom
4. Februar 1063 an im Bureau cler Verwaltung auf.

Len/I)ur||. den 21. Januar 1963. Der Vernnlliiii||sriil.

Schweizerische Bundesbahnen - Chemins de fer fédéraux suisses

Die Auslosung von Obligationen dc
3%-Anleihc Schweizerischer Bundesbahnen
von 1938 findet am 31. Januar 1063,
um 14 l'hr, im Verwaltungsgebäude, F

lochschulslrasse. (i, Zimmer 37, in Bern, stati.

Hern, 18. Januar 1963.

Gencrahllrektlon der Silfi.

Le tirage des obligations de l'emprunt
3% Chemins de fer fédéraux suisses de 1038
aura lieu le 31 janvier 1063. à 1 1 heures,
dans le bâtiment dc l'administration, 1

lochschulslrasse 6, bureau N" 37, à Berne.

Herne. 18 janvier 1963.

Direction flcnrnile des CFF.

Ferrovie federali svizzere

L'estrazione delle obbligazioni del prestilo :i° Ferrovie federali svizzere del 1938 avrà
luogo il 31 gennaio 1963, alle ore 14, nel palazzo amministrativo, f lochschulslrasse 6. ufficio
N» 37. a Berna.

Hernu, 18 gennaio 1963. Direzione generale «Ielle FFS.


	

